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CHRISTS OBERHESSISCHE WURSTSPEZIALITÄTEN

Über
150 Jahren
Qualität!

METZGEREIMETZGEREI

SONDERANGEBOTE vom: 09.07. – 14.07.18
Ger. Bratwurst (1kg= 9,90) .................................. 500g 4,95
Fuldaer Presskopf (1kg= 7,90)........................ 500g 3,95
Geschnetzeltes (1kg=6,90)................................ 500g 3,45
Eingel. Steaks (1kg=7,90)................................... 500g 3,95

Eigene Schlachtung, schlachtfrisch
verarbeitet, garantiert beste Qualität.
Besuchen Sie uns.
verarbeitet, garantiert beste Qualität.Täglich im Imbiss:

Hausmannskost frisch

für Sie zubereitet!

- Anzeige -
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Veranstaltungen der Gemeinde Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung
13.07. bis 16.07.2018
Kirmes in Erfurtshausen
SV Erfurtshausen und Heimat- und Verschönerungs-
verein,

19.07.2018
Sprechstunde Berufliche Bildungsberatung „PlanTo
Go“
Rathaus Amöneburg (Voranmeldung erforderlich)

Veranstaltungen der Gemeinde Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung
14.-15.07.2018
Dorffest
Burschen- und Mädchenschaft Deckenbach
Dorfplatz
14.07.2018
Brunnenfest
Blasorchester der Freiwilligen Feuerwehr Homberg
(Ohm)
15.07.2018
11:00 Uhr
Sommerkirche in Gontershausen
ev. Pfarreien Deckenbach, Homberg, Maulbach und
Ober-Ofleiden
an der Grillhütte

15.07.2018
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Ausstellung „Femmes Fortes“ - Bild, Text & Gegensät-
ze Von starken Frauen und schwachen Ländern. Ein
gesellschaftlicher, politischer und touristischer Ausflug
durch Asien mit Kristin Zimmer
Schlosspatrioten an der Ohm
Schloss Homberg (Ohm)
15.07.2018
13:00 Uhr
Humricher Sonntags-Runde
Stadt Homberg (Ohm), Bernd Reiß
Torhaus vor Schloss Homberg (Ohm)
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der Teilnehmerpreis beträgt 3.- € für Personen ab 15
Jahren.

20182018Veranstaltungen
Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr…
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Zulassungsstelle:
Frau Claar 184-48
Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Schlosser 184-39/35
Steueramt:
Herr Schmitt 184-36
Rechnungswesen:
Frau Reiß 184-33
Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasserversorgung und Abwasserreinigung
Herr Rühl 184-32
Hochbau, Baurechtl. Stellungnahmen:
Herr Döhler 184-38
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer Gebäude:
Herr Strauch, Herr Tost 184-31/30
Liegenschaften:
Frau Seibert/ Frau Kraft 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Krabbelhaus Friedrichstraße 5537
Kindertagesstätte Büßfeld 5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 2 12
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 9110040
Stadthalle 12 18
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/959949-0
Familienzentrum 3959805
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Buch 06634/917446
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Herr Wagner 0173/8625086
Deckenbach - Herr Reiß 5372
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961016
Gontershausen - Kein Ortsbeirat
Haarhausen - Herr Reinhardt 7149
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Christ 1634
Maulbach - Herr Justus 3959715
Nieder-Ofleiden - Herr de Haan 06429/921752
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Lenhart 5536
Schulen
Grundschule Homberg 814
Gesamtschule Ohmtal 5075

Sitzung
des Ortsbeirates Maulbach

Am Mittwoch, dem 18.07.2018, findet in Homberg (Ohm), Stadtteil Maul-
bach eine Sitzung des Ortsbeirates statt.
Die Sitzung beginnt um 20:00 Uhr im DGH Maulbach, im Büro des
Ortsvorsteher und ist öffentlich.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung Beschlussfähigkeit
3. Bericht des Ortsvorstehers
4. Bericht über den Stand der aktuellen Projekte durch die Projekt-

veranwortlichen/ Beratung
5. Situation bei Starkregen/ Präventionsmaßnahmen
6. Verschiedenes
Homberg (Ohm), den 29.06.2018

gez. Ralf Justus, Ortsvorsteher

Stadt Homberg
Wichtige Telefonnummern für Sie!

Notruf
Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Polizeistation Alsfeld 06631/9740
Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag - Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden der Bürgermeisterin
Bürgersprechstunde:
Montag i.d.R.von 16.30 bis 18.00 Uhr
und Termine nach Vereinbarung
Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 184-47
Telefax Bauhof 911 04 56
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305
Die Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Claudia Blum
Sekretariat:
Frau Deeg 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick 184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Tourist-info@homberg.de 184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann 184-24
Standesamt
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher/ Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Frau Bobek 184-27
Frau Jarkow 184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska 184-51

Bekanntmachungen

Gut informiert durch Ihre Heimat- und Bürgerzeitung
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Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Mar-
burg, Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000

Seniorenbeirat der Stadt Homberg (Ohm)
Sie haben Fragen, Anregungen und Wünsche?
Die Mitglieder des Seniorenbeirates stehen Ihnen unter
folgenden Telefonnummern zur Verfügung:
Vorsitzender Dr. Manfred Vogel Tel.: 06633 - 392
stv. Vorsitzende Charlotte Pohl Tel.: 06633 - 7557
Sieglinde Seibert-Viehl Tel.: 06633 - 6391
Ingrid Swoboda Tel.: 06633 - 7446
E-Mail: seniorenbeirat@homberg.de

Öffnungszeiten
der Kleiderkammer

im Familienzentrum Homberg (Ohm):
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr.
An gesetzlichen Feiertagen bleibt die Kleiderkammer geschlossen.
Neben Kleidung, Schuhen, Rucksäcken, Koffern und Sporttaschen fin-
den sich dort auch noch viele andere Gebrauchsgegenstände (Spielsa-
chen, Geschirr …). Die Kleiderkammer lebt von Spenden, die herzlichst
angenommen werden. Eine Auflistung der benötigen Dinge findet sich
auf der Homepage des Familienzentrums (www.familienzentrum-hom-
berg-ohm.de). Wir freuen uns, Sie während der Öffnungszeiten begrüßen
zu dürfen.
Abgabe bitte nur nach vorheriger Absprache. Die Garderobe ist jedoch
für Nehmer nicht völlig kostenlos, es wird um eine geringe Spende ge-
beten.
Rückfragen bitte unter E-Mail: cenders@homberg.de oder Tel.: 06633
- 184 42

Öffnungszeiten „Museum
im Alten Brauhaus“

Brauhausgasse
Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter Tel.: 06633/184-31 oder 7505

Öffnungszeiten der Stadt-
und Schulbibliothek

(Gesamtschule, Hochstraße):
Dienstags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Mittwochs von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
In den Schulferien geschlossen

Öffnungszeiten
der Kompostierungsanlage „Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist jeweils mittwochs von 17:00
bis 19:00 Uhr und samstags von 10:00 bis 12:00 Uhr zur Anlieferung von
kompostierbarem Pflanzen- und Grünabfall geöffnet.
Die Annahme erfolgt kostenfrei.

Informationen zur Müllentsorgung:
Nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Gelbe Tonne:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Biomülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Papiertonnen:
Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641) 9180-10;
Sperrmüllabfuhr:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;

Neubestellung oder Rückgabe von
„Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die
Entsorgungsfirma Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH statt. Bitte mel-
den Sie sich unter der Tel.: (06659) 9788-88.

Öffnungszeiten des städtischen
Schwimmbades

unabhängig von der Witterung
Außerhalb der Sommerferien
Montag - Freitag 12:30 - 19:30 Uhr
Samstag, Sonntag
Brücken- und Feiertage 10:00 - 19:30 Uhr
Frühschwimmen:
Montag, Mittwoch
und Freitag 7:00 - 9:00 Uhr
Innerhalb der Sommerferien
Montag - Sonntag 10:00 - 19:30 Uhr
Frühschwimmen:
Montag, Mittwoch
und Freitag 7:00 - 9:00 Uhr
Kassenschluss und letzter Einlass
1 Stunde vor Schließung des Schwimmbades
Die Schwimm- und das Kleinkindbecken sind 30 Minuten vor Schlie-
ßung des Bades, spätestens bei der Aufforderung durch das Bad-
personal, zu verlassen.

Claudia Blum
Bürgermeisterin

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle
Montag: 08.30 Uhr - 11.30 Uhr

14.00 Uhr - 17.30 Uhr
Dienstag bis Freitag: 08.30 Uhr - 11.30 Uhr

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)
Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod
Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Schiedsmann
Klaus Kirbach, Marktstraße 23,
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06633/7849

Öffnungszeiten der Spiel- und Lernstube
Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630)298 oder
kleinmeiches@web.de
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Gerade für Kurzentschlossene bietet sich diese ca. 3 km. lange und ca.
2. Stündige Stadtführung an, den eine Anmeldung zu dieser Humricher
Sonntags Runde ist nicht erforderlich.
Der Teilnehmerpreis beträgt 3.- € für Personen ab 15. Jahre.
Ein besonderer Hinweis, am diesem Sonntag den 15 . Juli und auch
am Sonntag 22 . Juli 2018 ist im Obergeschoss des Homberger Schlos-
ses eine Fotoausstellung von Kristin Zimmer zu bewundern. Titel:
Femmes Fortes - Bild, Text und Gegensätze von starken Frauen und
schwachen Ländern.
Somit hat man die Möglichkeit anschließend, an den Ausflug in die
Vergangenheit Hombergs, einen fotografischer Ausflug nach Asien zu
genießen.
Bei Kaffee und Kuchen kann man den Sonntag dann in netter Gesell-
schaft im Schlosskaffee ausklingen lassen.

Foto: Blick in die Altstadt, © Bernd Reiß

„20 Rosen für die Homberger Innenstadt“
Hauseigentümer gesucht

Der Arbeitskreis Innenstadtentwicklung möchte in diesem Jahr mit einem
ganz besonderen Projekt die Kernstadt in Homberg (Ohm) begrünen
und für Bürger und Gäste attraktiver gestalten. An geeigneten Stellen
sollen vor einzelnen Häusern blühende Rosenstöcke gepflanzt werden.
Hierfür werden Hauseigentümer gesucht, die ihr Haus gerne mit Rosen
verschönern lassen würden.
Die Rosenstöcke selbst werden von einem Spender für diese Aktion
bereitgestellt. Die vorbereitenden Arbeiten wie die Herausnahme von
Pflastersteinen wird der städtische Bauhof leisten. Die Badmintonab-
teilung des TV Homberg hat sich dankenswerterweise bereit erklärt, im
Herbst die Bepflanzung vorzunehmen.
Zum Erfolg des Projektes fehlen der Stadt nun nur noch Hauseigentümer,
die mitmachen möchten. Wer Interesse hat, an der Aktion „20 Rosen für
die Innenstadt“ teilzunehmen, meldet sich bitte bis zum 20.07.2018 bei
der Stadtverwaltung Homberg (Ohm), Frau Dr. Bick, Tel.: 06633-184-22,
E-Mail: abick@homberg.de.

© lesniewski - Fotolia.com

Sperrmüllanmeldung
Auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96
36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.30 Uhr - 12.00 Uhr Ihre
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.
Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per
Telefon oder E-Mail zu.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft

Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg
(Ohm) werden
jeden ersten Montag im Monat nur zwischen 16.00 Uhr und 18.00
Uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entge-
gen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
• Leuchtstoffröhren,
• Gasentladungslampen,
• Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
• Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
• Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke)
eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
„Vogelsberger Lebensräume“

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van
den Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Lauterbach, Goldhelg 20, im Gebäude des Landrat-
samtes.
Ansprechpartnerinnen
Monique Abel, Tel: 06641 977-2091,
monique.abel@vogelsbergkreis.de
Sabine Leskien, Tel: 06641 977-2092,
sabine.leskien@vogelsbergkreis.de
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Schutzmann vor Ort
Verantwortlicher Schutzmann vor Ort in Homberg (Ohm) ist Polizeiober-
kommissar Andreas Georg von der Polizeistation Alsfeld. Er wird von
Polizeioberkommissarin Alexandra Jöckel unterstützt, um so eine noch
größere Erreichbarkeit für die Bürger zu ermöglichen.
Die Schutzleute bieten bei Bedarf für die Bürgerinnen und Bürger
Sprechstunden im Familienzentrum in der Frankfurter Str. 1 an.
Kontakt: E-Mail: schutzmann-homberg@polizei.hessen.de, Tel.:
06631/974-0

Humricher Sonntags Runde
Liebe Gäste der Stadt Homberg (Ohm), wir möchten sie recht herzlich
zur vierten Humricher Sonntags Runde am Sonntag den 15.Juli ab
13:00 Uhr einladen.
Treffpunkt Torhaus vor dem Homberger Schlosstor.
In einer kurzweiligen mit allerlei Begebenheiten und Besonderheiten
gespickten Stadtführung wird ihnen die Vergangenheit und auch die
Gegenwart Hombergs näher gebracht.
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Beide wünschten dem Jubelpaar für die Zukunft alles Gute und noch
viele gemeinsame schöne Jahre.

Auf dem Foto ist das goldene Hochzeitspaar zusammen mit Ortsvorsteher
Richard Fleischhauer (links) und Stadtrat Michael Rotter (rechts) zu sehen,
© Stefan Haumann

Eiserne Hochzeit von Annemarie und
Karl-Heinz Arnold in Homberg

Die Eheleute Annemarie und Karl-Heinz Arnold aus der Homberger Kern-
stadt feierten am 04. Juli 2018 ihr eisernes Hochzeitsjubiläum mit zahlrei-
chen Gästen im Gasthof Hainmühle, den sie viele Jahre geführt haben.
Karl-Heinz Arnold war in jüngeren Jahren als Dirigent aktiv. So brachte
abends sowohl der Männergesangverein Ober-Ofleiden-Gontershausen
als auch der Silcherchor Homberg und der Sport- und Gesangverein
Appenrod dem eisernen Hochzeitspaar ein Ständchen.
Zu den Besuchern am 65. Hochzeitstag des Ehepaares Arnold zählten
auch Bürgermeisterin Claudia Blum und Ortsvorsteher Klaus Christ. Bür-
germeisterin Blum gratulierte dem Jubelpaar persönlich ganz herzlich
und überbrachte die Glückwünsche des Magistrats, des Hessischen Mi-
nisterpräsidenten sowie des Landrates und des Kreistagsvorsitzenden.
Ortsvorsteher Klaus Christ gratulierte auch im Namen des Ortsbeirats.
Beide wünschten den Jubilaren bei ihrem Besuch vor allem Gesundheit
und noch möglichst viele gemeinsame schöne Jahre.

Auf dem Foto ist im Vordergrund das Jubelpaar zu sehen, zusammen mit
Ortsvorsteher Klaus Christ (re hinten) und Bürgermeisterin Claudia Blum
(Mitte hinten), © Stadt Homberg (Ohm)

Einladung zur Krabbelgruppe
Keine Lust mehr nur zu Hause zu sein?
Wir bieten Euch eine offene Gruppe, die zum gemeinsamen Spielen
einlädt. Hier könnt Ihr Erfahrungen austauschen und erleben, wie sich
Euer Kind in der Gruppe entwickelt.
Herzlich Willkommen sind Mamas, Papas, Schwangere, Großeltern und
Kinder von 0 bis 3 Jahren.

Wann: Immer dienstags von 9.30 - 11.00 Uhr
Wo: Saal des Familienzentrums Homberg (Ohm),

Frankfurter Str.1
Kostenbeitrag : 1,00 EUR
Ansprechpartner: Carmen Mahr Tel.: 06633 - 7803

Wir gratulieren:
zum 80. Geburtstag am 16.07.2018
Frau Else Elfriede Feyh
Homberg (Ohm)
OT Ober-Ofleiden
Hoherbergsweg 13
zum 90. Geburtstag am 18.07.2018
Frau Hedwig Seibert
Homberg (Ohm)
Burgring 43
Homberg (Ohm), 11.07.2018

Heinrich Kornmann
feierte seinen 80. Geburtstag

Homberg-Bleidenrod (eva). Heinrich Kornmann aus Bleidenrod feierte
am Sonntag seinen 80. Geburtstag. Während der Jubilar und seine Fa-
milie schon am Morgen die ersten Gratulanten empfing, zu denen auch
Ortsvorsteher Andreas Buch und Stellvertreterin Stefanie Müller zählten,
wurde das Geburtstagsjubiläum ab Mittag im Familien-, Nachbarn- und
Freundeskreis im „Landgasthof Fleischhauer“ in Büßfeld gebührend
gefeiert.
Heinrich Kornmann erblickte am 1. Juli 1938 in Rüddingshausen, dem
Heimatort seiner Mutter, das Licht der Welt. Seine Kindheit und Jugend-
zeit, inklusive Schulbesuch und Konfirmation, verbrachte Heinrich Korn-
mann im Kreise seiner Familie in Homberg.
Nach dem Schulbesuch erlernte er den Beruf des Malers bei der Firma
Vogel in Homberg, wo er insgesamt 24 Jahre beschäftigt war. Danach
arbeitete er bis zum Eintritt in den Ruhestand, 30 Jahre bei der Firma
Samson AG in Homberg.
Seit seiner Eheschließung mit der Bleidenröderin Ingeburg, geb. Philipp,
lebt der Jubilar in Bleidenrod. 1971 wurde Tochter Kerstin, 1974 Sohn
Michael und 1978 Tochter Yvonne geboren und inzwischen gehören auch
fünf Enkel und zwei Urenkel zum Familienkreis des Jubilars. Heinrich
Kornmanns Ehefrau Ingeburg, mit der er im Freundeskreis auch viele
schöne Urlaube erlebt hatte, wie er erzählt, verstarb nach 35 gemein-
samen Ehejahren im Jahre 2002.
Heinrich Kornmann war Jahrzehnte aktives Mitglied der Freiwilligen Feu-
erwehr Bleidenrod, für die er heute noch als Vertreter der Ehren- und
Altersabteilung tätig ist, er ist außerdem Mitglied im örtlichen Obst- und
Gartenbauverein sowie im Tischtennisverein Büßfeld und Mitglied eines
Stammtisches mit Gleichgesinnten, die sich regelmäßig im „Landgasthof
Fleischhauer“ in Büßfeld treffen.

Andreas Buch und Stefanie Müller überbrachen dem Jubilar Heinrich
Kornmann zu seinem 80. Geburtstag die Glückwünsche des Ortsbeirates
und der Stadt Homberg.

Goldene Hochzeit von Ingrid und
Werner Haumann in Appenrod

Am 28. Juni 2018 feierten Ingrid und Werner Haumann aus dem Hom-
berger Stadtteil Appenrod ihre Goldene Hochzeit.
Zum Jubiläum des Ehepaares überbrachte Stadtrat Michael Rotter neben
seinen persönlichen Glückwünschen auch die des Magistrats, des Hes-
sischen Ministerpräsidenten sowie des Landrats und des Vorsitzenden
des Kreistages. Ortsvorsteher Richard Fleischhauer gratulierte ganz
herzlich im Namen des Ortsbeirats Appenrod.
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Wir bieten an und vermitteln:
• die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch einen

Anwalt)
• die Sozialberatung
• die Familien- und Erziehungsberatung
• die Schwangerenkonfliktberatung

Sommerferien im Familienzentrum
Homberg (Ohm)

Liebe Gäste,
das Familienzentrum schließt vom 23.06.2018 bis zum 15.07.2018.
Die Kleiderkammer ist während dieser Zeit durch den Seiteneingang von
der Marburger Straße aus zu erreichen.
Die Stuhlgymnastik macht Ferien vom 18.06.2018 bis 05.08.2018.
Unser Strickcafé ist in den letzten 3 Wochen der Sommerferien, vom
16.07.2018 bis 05.08.2018, ohne Bewirtung für Sie geöffnet.
Wir wünschen allen unseren Gästen eine schöne Sommerzeit

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:

Telefon: 0180 560 7011

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere 0172/3642969

Öffnungszeiten von Cafè,
Tauschbibliothek und Lesezimmer

Mo, Di, Mi und Do von 8.30 - 12.00 Uhr sowie
Di und Do von 13.30 - 16.30 Uhr
Themennachmittage:
Jeden Dienstag von 14.30 - 16.30 Uhr offenes Strickcafé
Jeden Donnerstag von 14.30 - 16.30 Uhr geselliger Spiele-Nach-
mittag
Gerne dürfen Sie bei uns mitgebrachte Speisen verzehren oder
Kaffeespezialitäten vor Ort genießen.
Die Mitarbeiter des Familienzentrums freuen sich auf Sie!

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Treffen im Familienzentrum Homberg (Ohm)
Sie möchten sich ungezwungen informieren, austauschen und gesellige
Stunden verbringen?
Die Frauenselbsthilfe nach Krebs trifft sich in lockerer Atmosphäre an
jedem ersten Dienstag im Monat um 19.00 Uhr im Familienzentrum Hom-
berg (Ohm).
Gäste sind herzlich willkommen.

HotSpot
Öffnungszeiten des Jugendzentrums

„HotSpot“ (im Familienzentrum)
Dienstag von 15.00 - 18.00 Uhr (für Schüler ab der 5. Klasse)

Begegnungscafé für Frauen
Frauen aller Nationen sind mittwochs von 9.30 bis 11.30 Uhr in das Café
des Familienzentrums Homberg (Ohm) eingeladen, um sich bei einem
gemeinsamen Frühstück auszutauschen und kennen zu lernen.
Sollte ein Fahrdienst benötigt werden, bitten wir dies vorab im Famili-
enzentrum unter Tel. 06633 - 184 42 oder cenders@homberg.de anzu-
melden.

Beratung des VdK im Familienzentrum
Homberg (Ohm)

Jeden 3. Donnerstag im Monat ab 17.00 Uhr bietet der VDK - Kreis-
verband Alsfeld - durch Frau Helma Schnell-Kretschmer die Möglichkeit,
sich in allen sozialrechtlichen Angelegenheiten (z.B. Schwerbehinder-
ten-, Bundessozialhilfe- und Arbeitsförderungsgesetz, Kriegsopferver-
sorgung sowie der gesetzlichen Renten-, Kranken-, Pflege- und Unfall-
versicherung) im Familienzentrum beraten zu lassen.
Terminvereinbarungen unter Tel.: 06631-3556

Strickcafé im Familienzentrum
Homberg (Ohm)

Im Familienzentrum Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 1, können Neuan-
fänger und Geübte sich immer dienstags in lockerer Runde von 14.30
Uhr bis 16.30 Uhr zusammensetzten, um gemeinsam zu stricken, hä-
keln, sich auszutauschen oder einfach nur, um in angenehmer Atmo-
sphäre einen Kaffee zu trinken.
Information unter www.familienzentrum-homberg-ohm.de oder E-Mail:
cenders@homberg.de

Beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig,
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.

M e s o t h e r a p i e

Knie-Hüftarthrose,

Sportverletzungen, Migräne,

Rücken-, Schulterschmerzen,

Tennisellenbogen, Fersensporn,

Haarausfall

Dr. med. Michael Dörge
Schlitzer Straße 25
36272 Niederaula
Tel.: 06675/1666

Sanfte Medizin ohne
Nebenwirkungen
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Schon seit einigen Jahren bietet der Kreisverband diesen speziellen
Lehrgang an, der sich alljährlich einem enormen Interesse erfreut. Nicht
nur aus dem heimischen Vogelsbergkreis, auch aus dem Nachbarkreis
finden immer wieder Rosenfreund den Weg nach Nieder-Ofleiden, um
sich dort mit kompetenten Informationen versorgen zu lassen. Der weit-
läufige Garten von Rosenzüchter Otto Müller ist für solch einen Lehrgang
optimal geeignet, bietet er doch vielfältige Möglichkeiten die theoreti-
schen Informationen auch praktisch vielfach zu präsentieren und damit
anschaulich zu vermitteln. Auch diesmal waren wieder weit mehr als
20 Personen gekommen, um sich bei optimalen Wetterbedingungen
fachkundig über den richtigen Rosenschnitt und die notwendige Pflan-
zenpflege zu informieren. Referent Stroh, der seine Ausführungen direkt
an den verschiedenen Rosen auch praktisch vorführte, hob im Rahmen
seiner Ausführungen hervor, dass öfters blühende Rosen nach der Blüte
geschnitten werden sollten, um auf diesemWeg Neuaustriebe zu fördern
und die kraftzehrende Ausbildung der Hagebutten zu unterbinden. Wich-
tig sei es dabei auf eine gleichmäßige Wachstumshöhe zur Vermeidung
von Dominanztrieben zu achten und zugleich gelte es ein besonderes
Augenmerk auf kranke oder beschädigte Triebe zu richten, denn auch
diese müssten entfernt werden. Angesprochen wurde von Stroh ferner
die Ausbildung von Pilzerkrankungen, aber auch der mögliche Befall mit
tierischen Schädlingen. Ausführliche Erläuterungen gab es darüber hin-
aus zum Thema Vor- und Nachteile diverser, auf dem Markt befindlicher
Dünger. Ebenso gehörten Erklärungen zum Resistenzmanagement bei
Pilzen zu den Lehrgangsinhalten. Sehr anschaulich waren auch die prak-
tischen Vorführungen zum Veredeln von Rosen, was Stroh an getopften
Wildlingen vorführte. Dabei kommt es auf sehr sorgfältiges Vorgehen
an, wie sich die Zuschauer bei der praktischen Vorführung überzeugen
konnten. Stroh führte dazu weiter aus, dass die
Okulation eine spezielle Art der Pflanzenveredelung ist, bei der vom
Edelreis nur eine ruhende Knospe („Edelauge“) verwendet wird. Dieses
Auge der Edelsorte wird dabei mit einem kleinen Stück der umgeben-
den Rinde in die Unterlage (oder Mutterpflanze) eingesetzt. Schließlich
konnten die Gäste auch selbst mal versuchen eine Veredelung vorzu-
nehmen, wobei es natürlich im Bedarfsfalle noch tatkräftige Hilfestellung
durch den Referenten gab. Das reichhaltige Rosenangebot im Garten
von Otto Müller machte es dabei auch möglich, sich auf Wunsch eine
spezielle Rosenart aus der großen Vielfalt auszusuchen und diese auf
einen Wildling zu okulieren und damit den eigenen Garten damit zu
bereichern. (Foto: ek).

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer

Tel.: 116 117

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, 11.07.2018
Die Thor Apotheke, Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf, Tel. (06428)
921892
Donnerstag, 12.07.2018
Storchen Apotheke, Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain, Tel. (06422)
8992760
Ohm Apotheke, Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden/Felda, Tel. (06634)
917590
Freitag, 13.07.2018
Haupt-Apotheke, Neustadt 9, 35260 Schweinsberg, Tel. (06429) 391
Samstag, 14.07.2018
Born-Apotheke, Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain, Tel.: (06422) 1885
Sonntag, 15.07.2018
St.-Martin-Apotheke, Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt, Tel. (06692)
919045
Rathaus-Apotheke, Frankfurter Straße 25, 35315 Homberg (Ohm), Tel.
(06633) 325
Montag, 16.07.2018
Albert-Schweitzer-Apotheke, Albert-Schweitzer-Str. 26, 35260 Stadtal-
lendorf, Tel.: (06428) 92480
Dienstag, 17.07.2018
Apotheke H. Jung, Borngasse 26, 35274 Kirchhain, Tel. (06422) 2037
Mittwoch, 18.07.2018
Markt-Apotheke, Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf, Tel. (06428) 6966

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und -gefährdete, sowie de-
ren Angehörige, in der Gemeinde Homberg
Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) um 20.00 Uhr
im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den
gleichen Zeiten statt. In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den
Tel.-Nr.: 06633-5876

06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Brunnenfest Homberg 2018
Brunnenfest lockt mit toller Stimmung

Das Blasorchester der Freiwilligen Feuerwehr lädt auch in diesem Jahr,
mit leckerem Essen, frischgezapften Getränken und toller Musik vom DJ-
Team Naumimedia, zum traditionellen Altstadtfest mit dem besonderen
Flair rund um den Löwenbrunnen am Homberger Rathaus ein.
Am Samstag, den 14. Juli steigt ab 20 Uhr die große Party, zu der alle
Homberger, Gäste und Freunde aus nah und fern recht herzlich einge-
laden sind.
Der Eintritt ist frei.
Da auch Petrus ein Homberger Feuerwehrmusiker zu seien scheint und
für den Samstag bestes Sommerwetter prognostiziert ist, freuen wir uns
alle schon auf einen lauschigen und fröhlichen Sommerabend, eine aus-
gelassene Feier, mittollen Gesprächen und guter Musik.
Leider muss der traditionelle Grenzgang, der in den vergangenen Jahren
immer am Morgen des Brunnenfestsamstages stattgefunden hat, auf
Grund einer Erkrankung des Initiators und „Obergrenzgängers“ Hartmut
Kraus in diesem Jahr leider ausfallen, wir wünschen Hartmut Kraus auf
diesem Wege gute Genesung.

Sommerschnitt für die Rosen
Kreisverband Obst- und Gartenbauvereine

informierte
Homberg/Nieder-Ofleiden (ek). Umfangreiche Informationen im Zu-
sammenhang mit der richtigen Pflege und dem Schnitt von Rosen im
Sommer gab wieder am vergangenen Wochenende im Rahmen eines
Rosenschnitt-Lehrgangs durch Günter Stroh (Nieder-Gemünden), der
zum wiederholten Mal für den Kreisverband der Obst- und Gartenbau-
vereine dieses besondere Angebot unterbreiten konnte.
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Schlosspatrioten Homberg (Ohm)
Öffnungszeiten des Schlosscafés

Sonntags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Die Schlosspatrioten, der Arbeitskreis
Geschichte, präsentiert auf 23 Seiten:

„Rätselhaftes rund um die Burganlage von Homberg an der Ohm“, ein
historischer Rundgang, zusammengestellt von Rainer Grünewald.
Verkauf im Homberg bei „Die Buchhandlung“ und sonntags im „Das
kleine Schlosscafe“ zum Stückpreis von 3 Euro, der Erlös kommt dem
„Aktiven- und Förderverein“ der Schlosspatrioten zu Gute.

„Bund der Pfadfinder „“Stamm
Wüstenfüchse“““

Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:
Freitag

Kinder: 15.15 bis 16.45 Uhr
Jugendliche: 15.15 bis 16.45 Uhr
Ansprechpartner:
Luis Rieger, Tel.: 0157/54233543
Weitere Informationen unter
www.wuestenfuechse.de

Homberger Stiefel-Club 1959 e.V.
Auf geht’s zur Bembelfahrt 2018 !!!

Wann: Samstag, den 18.08.2018 um 8:30
Wo: Stadthalle Homberg
Was: Essen, Trinken und Feiern im Zug und auf dem Schiff
Wie: mit guter Laune und Durchhaltevermögen :o)
Zum Ablauf: Wir laufen zum Bahnhof nach Nieder-Gemünden und fahren
mit dem Zug nach Gießen. Dort gehen wir gemütlich Essen und danach
ab aufs Schiff! Nach ca. 4 stündiger Fahrt auf der Lahn geht’s mit dem
Zug zurück nach Nieder-Gemünden, wo wir gegen 22:00 ankommen.
Eine verbindliche Anmeldung erfolgt nur mit der Bezahlung von 15,00€,
wie immer, bei Maja Metz.
Wir freuen uns auf eine schöne Bembelfahrt 2018
und verbleiben mit einem 3fach donnernden HELAU!!!

Euer Vorstand

Patchworkgruppe Homberg
Treffen

16.07.2018 19:30 Uhr
Ort: Familienzentrum Homberg (Ohm), Café
Gäste sind herzlich willkommen!

Homberger Tennis Club e.V.
• Das Tennisheim hat während der Saison (April bis ca. Oktober)

jeden Dienstag ab 17.30 Uhr geöffnet und bietet Interessierten die
Möglichkeit, Trainer und Verein kennenzulernen.

• Trainings- und Spielmöglichkeiten für Kinder bis Senioren durch
den lizensierten Tennislehrer Lothar Swoboda.

• Mit Trainingskleidung und passenden Sportschuhen (möglichst
flaches Profil, Schläger werden vom Verein geliehen) ist nach Ab-
sprache jederzeit ein Schnuppertraining möglich.

• Der HTC stellt aktuell 3 aktive Mannschaften für den Spielbetrieb
in unterschiedlichen Klassen.

• Kontakt und weitere Infos unter 06633-7446 (1.Vorsitzender Lothar
Swoboda), info@homberger-tennis-club.de oder www.homberger-
tennis-club.de

TV Homberg
Abt. Badminton

Hallo, Freunde des Badmintonsportes,
wer hat Lust auf die schnellste Ballsportart der Welt? Der ist bei der
Badminton- Abteilung in der Homberger Großsporthalle genau richtig
und kann etwas für Konzentration und körperliche Fitness tun- und das
in jedem Alter: von 7 bis 70 Jahre ist jeder gut aufgehoben!
Unsere Trainingszeiten sind:
Montag und Mittwoch

Jugendliche 18:45 - 20:15 Uhr
Erwachsene 20:15 - 21:45 Uhr
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!

Nordic Walking Lauftreff
Mittwochs um 18 Uhr ab dem Parkplatz an der Buchholzbrücke

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/5983.

Familienanzeigen werden von allen Lesern beachtet!
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Posaunenchor
Nieder-Ofleiden

Spaß am gemeinsamen Musizieren?
Ein Blechblasinstrument lernen?
Geselligkeit genießen?
Der Posaunenchor Nieder-Ofleiden freut sich über Jung und Alt.
Interessierte können unverbindlich zur Übungsstunde (Mittwochs ab
20:15 Uhr) oder zur Jungbläserausbildung (Mittwochs ab 18:00 Uhr) je-
weils im alten DGH kommen.
Wir freuen uns auf euch!
Informationen über Markus Lanz 06429-825646 oder Dirk Weber 06637-
9185571

Herzliche Grüße vom
Posaunenchor Nieder-Ofleiden

Heimatkundlicher Kreis Ober-Ofleiden
Fahrt zur Keltenwelt Glauberg

Der Heimatkundliche Kreis Ober-Ofleiden lädt zu einer Fahrt zur Kelten-
welt Glauberg und nach Bad Salzhausen am Sonntag, dem 22. Juli 2018
ein. Abfahrt ist um 13.00 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus Ober-Ofleiden.
Der Glauberg war vor 2400 Jahren Sitz keltischer Herrscher. Archäolo-
gen fanden aus der keltischen Eisenzeit stammende Siedlungsspuren,
reich ausgestattete Gräber und als Highlight die lebensgroße Statue
eines keltischen Kriegers. Die Fundstätte zählt zu den bedeutendsten der
europäischen Eisenzeit. Der geführte Rundgang durch die Ausstellung
führt zu den einzigartigen Bei- gaben, die drei keltische Krieger und Herr-
scher in ihr Grab begleiteten. Neben Waffen und Schmuckstücken, Spit-
zenerzeugnisse keltischer Handwerkskunst, werden auch geheimnisvol-
le Exponate und Gegenstände des täglichen Lebens zu sehen sein. Den
Höhepunkt der Führung bildet die Begegnung mit der le- bensgroßen
Statue eines Keltenherrschers aus Sandstein - dem „Keltenfürsten vom
Glauberg“. Anschließend fahren wir weiter nach Bad Salzhausen. Wenn
man einem Spaziergang durch den schönen Kurpark gemacht hat oder
in der Justus-von Liebig -Therme entspannt hat, ist Zeit für eine Tasse
Kaffee und ein leckeres Stück Kuchen. In Bad Salzhausen gibt es meh-
rere Möglichkeiten sich dies zu gönnen. Rückfahrt ist gegen 18.00 Uhr.
Der Kostenbeitrag für Fahrt und Führung beträgt 25,00 Euro. Wer an
der Fahrt teilnehmen möchte, sollte sich bis Mittwoch, den 27. Juni, bei
Rainer Pfeil, Erbsengasse 5, Ober-Ofleiden, Tel. 06633/5004 anmelden.
Die Teilnehmerzahl ist wegen der Führung begrenzt.

Evang. Pfarramt
Homberg/Ohm

Freitag, 13.7.
20.00 Uhr Angebot der Suchthilfe Vogelsberg: Freundeskreis,

Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und -gefährdete
im Gemeindehaus

7. Sonntag nach Trinitatis, 15. Juli
11.00 Uhr Sommerkirche in Gontershausen an der Grillhütte, mit

dem Posaunenchor Nieder-Ofleiden, im Anschluss: Grill-
würstchen und Getränke

14.30 Uhr Orgelmusik zur Kaffeezeit in der Stadtkirche, an der Or-
gel: Markus Brandt

Abschluss der diesjährigen Sommerkirchen:
Homberg, 19. August, 18 Uhr, Sommerkirche auf dem Schlossgelän-
de (bei Regen in der Stadtkirche), mit der Homberger Kirchenband; im
Anschluss: Vesperbüffet, zu dem jede(r) etwas beisteuern möge, was
einfach aus der Hand zu essen ist. Getränke sind vorhanden.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Das Pfarrbüro ist in den Sommerferien Montag und Dienstag von 9 - 12
Uhr und Donnerstag von 15 - 18 Uhr besetzt.
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de
Nächstes Treffen der Informations- und Motivationsgruppe für Angehö-
rige von Suchtabhängigen und
-gefährdeten: Kontakt: 06634/1449
Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Burschen- und Mädchenschaft Deckenbach
Historischer Spaziergang in Deckenbach

Die BuMs Deckenbach lädt sie im Rahmen ihres diesjährigen Dorf-
festes am Sonntag den 15. Juli zu einem Historischen Spaziergang
in Deckenbach recht herzlich ein. Gästeführer Bernd Reiß wird ihnen
während dem kurzweiligen Spaziergang einiges an Besonderheiten,
Begebenheiten,Wissenswertes und längst vergessenes aus der Ver-
gangenheit und der Gegenwart Deckenbachs erklären und erläutern.
Treffpunkt ist um 9:30 Uhr am Dorfplatz ( Rüddingshäuser Str .) Pünkt-
lich zum Mittagessen sind wir wieder am Dorfplatz, wo sie die BuMs zu
allerlei leckeren Speisen vom Grill und Kalten Getränken einlädt.
Dauer ca. 2. Stunden, Teilnahme kostenlos.

Landfrauenverein Maulbach
Treffen zum Reiser fürs Backen holen:

Mittwoch, den 18.07.2018 um 15:00 beim ev. Gemeindehaus
Ist das Wetter an diesem Termin schlecht treffen wir uns am 25.07.2018
um 15:00 Uhr
Über eine rege Beteiligung freut sich der Vorstand

Vdk Ortsgruppe Maulbach
Grilltag mit Ehrungen

Geehrt für 10 Jahre Treue wurden beim VdK Maulbach
5. Jost Manfred, Straulitsch Monika, Kurt,Schlosser, Seim Waldemar

mit Vors.Hölscher Georg
Gut Besucht bei herrlichem Wetter war der Grilltag des VdK, Maulbach.
Wie immer unter dem Carport des 1. Vors.Hölscher.
Für eine Spende konnte man Köstlichkeiten wie Steaks oder Würstchen
so wie nachmittags Kaffee und Kuchen erhalten.
Auch wurde über die neuen Datenschutzrichtlinien informiert.
Alles in allem wieder eine gut gelungene Veranstaltung.

Wilfried Lanz

Zeitungsleser wissen MEHR!
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Kath. Pfarrei
Johannes Paul II.

Geänderte Gottesdienstzeiten in den Sommerferien
An allen Wochenenden der Sommerferien tritt in unserer Pfarrgruppe
eine besondere „Feriengottesdienstregelung“ in Kraft. Bitte beachten sie
die möglichen Änderungen der gewohnten Gottesdienstzeiten.

Kirche
„St. Matthias“ Homberg

Mittwoch, 11.07. Hl. Benedikt v. Nursia, Schutzpatron Europas Fest
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 15.07. 15. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr Eucharistiefeier

Kirche „Erscheinung des Herrn“
Nieder-Gemünden

Samstag, 14.07. Hl. Kamillus v. Lellis
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33)
347, dem Fax (0 66 33) 911204 oder der E-Mail-Adresse pfarrei.alsfeld-
homberg@bistum-mainz.de. Die Pfarrsekretärinnen sind, jeweils von
9.00 - 12.00 Uhr, an folgenden Tagen erreichbar: Sidonie Lüttebrandt
am Montag und Mittwoch. Ursula Stiller am Freitag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 7765110,
Kaplan Frank Blumers unter der Tel. Nr. (0 66 33) 911202,
Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 255,
Diakon Jochen Dietz unter der Tel. Nr. (0 66 36) 1456.
Gemeindereferentin Sonja Hiebing ist unter ihrer Tel. Nr. (0 66 33) 911924
zu erreichen und die Dekanatsreferentin Hedwig Kluth unter (06631)
7765116.
Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen (0160) 95070432.
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Evang. Pfarramt Deckenbach
7. Sonntag nach Trinitatis, 15. Juli
11.00 Uhr Sommerkirche in Gontershausen an der Grillhütte mit

dem Posaunenchor Nieder-Ofleiden; im Anschluss Grill-
würstchen und Getränke

Die Kreise und Gruppen treffen sich in den Ferien nach Vereinba-
rung.
Unsere Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist in der Regel dienstags von 15 Uhr bis 17.30 Uhr
und donnerstags von
9.30 Uhr bis 12 Uhr besetzt. Während der Bürozeiten ist unsere
Gemeindesekretärin Viola Euler für Sie da. (Tel.: 06633 7736)
Außerhalb der Bürozeiten: unter der Nummer des Homberger Pfarr-
amtes 06633 / 314.
Nächster Gottesdienst:

7. Sonntag nach Trinitatis, 15. Juli
11.00 Uhr Sommerkirche in Gontershausen an der Grillhütte mit

dem Posaunenchor Nieder-Ofleiden; im Anschluss Grill-
würstchen und Getränke

Die Kreise und Gruppen treffen sich in den Ferien nach Vereinba-
rung.
Unsere Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist in der Regel dienstags von 15 Uhr bis 17.30 Uhr und
donnerstags von 9.30 Uhr bis 12 Uhr besetzt. Während der Bürozeiten
ist unsere Gemeindesekretärin Viola Euler für Sie da. (Tel.: 06633 7736)
Außerhalb der Bürozeiten: unter der Nummer des Homberger Pfarramtes
06633 / 314.

Ev. Katharinengemeinde Gemünden
Sonntag, 15.07.18
Elpenrod 10.45 Uhr Gottesdienst
N ieder-Ge -
münden

11.00 Uhr „Goldene Hochzeit“ Inge und Herbert Theiß in
der Ev. Kirche

Dienstag, 17.07.18
Nieder-Ge -
münden

20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Ev. Gemeindehaus

Mittwoch, 18.07.18
Nieder-Ge -
münden

17.00 Uhr Begegnungskaffee mit den Flüchtlingen im Ev.
Gemeindehaus, wir laden dazu herzlich ein!

Urlaub Pfarrerin Ursula Kadelka, Pfarrer Thomas Schill
Pfarrerin Ursula Kadelka und Pfarrer Thomas Schill sind vom 22.06.18
bis 15.07.18 im Urlaub.
Vertretung in pfarramtlichen Angelegenheiten übernimmt Pfarrer Nils
Schellhaas, Merlauer Str. 11, 35325 Mücke, Tel. Nr. : (0 64 00) 9 59 73 87.

Evang. Kirchengemeinden
Maulbach/Appenrod/Dannenrod

Sonntag, 15. Juli -7. So. n. Trin.-
11.00 Uhr Sommerkirche in Gontershausen (Grillhütte)
Pfarramt Maulbach
Pfarrer Alexander Starck
Tel.: 06633 / 453
Mobil: 0177 / 4597115
E-Mail: ev.pfarramt.maulbach@ekhn-net.de

Evangelische Kirchengemeinden
Ober-Ofleiden/Gontershausen,

Nieder-Ofleiden und Haarhausen
Sonntag, 15. Juli
Sommerkirche um 11.00 Uhr an der Grillhütte in Gontershausen , im An-
schluss an den Gottesdienst lädt der Kirchenvorstand die Gottesdienst-
besucher sehr herzlich zum Verweilen ein, für Speisen und Getränke ist
bestens gesorgt.
Das Pfarrbüro ist wegen Urlaub der Sekretärin am 12.7. nicht besetzt.
Frau Pfarrerin Pflanz erreichen Sie in dringenden pfarramtlichen
Angelegenheiten unter der Telnr. 0151-23474605.

Gemeinsam die
Welt gestalten.

Geht doch!

Mit ihrem persönlichen Einsatz unterstützen Fachkräfte
und Freiwillige Partnerorganisationen vor Ort und helfen den
Menschen in Entwicklungsländern, sich selbst zu helfen.
Machen Siemit!

www.brot-fuer-die-welt.de/fachkraefte

- Anzeige -
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Veranstalter : SV Erfurtshausen  HuVV Erfurtshausen          Im Ausschank Licher Bier und Müller Apfelwein

Kirmes in Erfurtshausen
vom 13. bis 16. Juli 2018

Freitag: 20:00 Uhr Mallorcaparty mit Power Play
Wodkashots
separate Apfelweintheke

Samstag: 17:00 Uhr Altherrenfußballspiel SVE/SVM gegen den
Club der Altfußballer des Landkreises
auf dem Sportplatz Erfurtshausen

20:30 Uhr Tanzabend mit den

Lustigen Pfefferbeißern
Rustikal geschmücktes Zelt
Apfelwein aus Bembel und Gerippten Glas

Sonntag: 10:30 Uhr Hochamt mit anschließender Prozession

12:00 Uhr Familientag mit Mittagessen für die ganze
Familie, Entenrennen und Mini-WM

Anmeldung bei
Anna-Lisa Rhiel 0162-9223209
Steffen Fuhrmann 0162-4131329

14:30 Uhr Musikalische Unterhaltung mit dem
Musikverein Erfurtshausen

15:00 Uhr Kaffee und Kuchen

15:30 Uhr Auftritt der Kinder-Tanzgruppen

Montag: 10.00 Uhr Gottesdienst, anschließend Gang zum
Kriegerdenkmal und Friedhof

13:00 Uhr Traditioneller Frühschoppen mit

den Ottertalern

19:00 Uhr Kirmesausklang
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Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht
erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.
Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.
Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10
Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.
Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.
Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr
In den Stadtteilen werden monatlich einmal Sprechstunden durchgeführt:
Rüdigheim (Treffpunkt)
am ersten Montag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Bürgerhaus Mardorf)
am ersten Dienstag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf (Mehrzweckhalle)
am ersten Mittwoch im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
am ersten Donnerstag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Ortsvorsteher

Amöneburg Sefa Elmaci, Mittelgasse 2 06422/857472
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Winfried Bieker

Gerhart-Hauptmann-Straße 4 06424/2509
Rüdigheim Bernhard Becker,

Niederkleiner Straße 7, 06429/7515
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677
Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Willi Krähling,
Gerhart-Hauptmann-Straße 7,
35287 Amöneburg-Roßdorf Tel. 06424/92060
Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Joachim Falk, Im Brück 3, Amöneburg Tel. 0152/34265212
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399

Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Nicole Fuchs-Luzius, Zur Bornwiese 6a, 0152/54542201
Treffpunkt Rüdigheim
Achim Dörr, An der Hauptstraße 33, 06429/81015
achim.doerr2@freenet.de
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Karin Schweißguth-Linne,
Kellmarkstraße 17, Tel. 06429/576
Email: gemeenshaus@gmx.de
Ansprechpartnerin Grillhütte Mardorf
Gertrud Ivo, 06429/6162
Steingarten 2, 35287 Amöneburg-Mardorf
Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag imMonat zwischen 10.00 und 12.00Uhr beimLandratsamt
Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsammlungen inner-
halb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig bekannt gegeben.
Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im ehemaligen
Schwesternhaus, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im
Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt. Einwurfzeiten während der
Außensprechtage der Stadtverwaltung (von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr).
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.
Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
Stausebach Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr
Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.
Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Altkleider Fa. Eurocycle)
Bauhof „Nicolaistraße“
Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz
Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Eurocycle)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen
Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider DeutschesRotes Kreuz)
Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)
Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:
von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr
Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.
Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:

Sonntag von 10.15 bis 11.15 Uhr
Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:

Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr
Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de
MUSEUM AMÖNEBURG
Das Museum ist an jedem ersten und dritten Sonntag im Monat (bis
November) von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
An den Wochentagen ist ein Besuch des Museums innerhalb der Öff-
nungszeiten der Stadtverwaltung Amöneburg (Mo. - Mi. von 08.30 Uhr
bis 12.00 Uhr und 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr, sowie Do. von 08.30 Uhr bis
12.00 Uhr und 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr, Fr. von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr)
möglich. Bitte entsprechend bei der Stadtverwaltung (Rathaus, Zimmer
6) melden.
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Pflegestützpunkt des Landkreises
Marburg-Biedenkopf

Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Einrich-
tung der Pflege- und Krankenkassen sowie des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet

· Trägerunabhängige und kostenlose Beratung zu Pflege- und Hilf-
eangeboten sowie deren Finanzierung

· Unterstützung bei der Organisation aller notwendigen pflegerischen,
medizinischen und sozialen Leistungen.

Offene Sprechstunden im Beratungszentrum (BIP), Am Grün 16, 35037
Marburg:
Mittwoch und Freitag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Pflegeberatung
Herr Dieter Kurth
Sozialberatung
Frau Astrid Fichte und Frau Andrea Gockel
Telefon: 06421 405-7401 oder 405-7402 Montag bis Freitag 10.00 Uhr
bis 16.00 Uhr
E.Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt West (Biedenkopf)
Offene Sprechstunden im Landratsamt, Kiesackerstr. 12 , 35216 Bie-
denkopf
Dienstag und Mittwoch jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06461 79-3118, E-Mail: GSP-West@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost (Stadtallendorf)
Offene Sprechstunden im Rathaus/KreisJobCenter, Bahnhofstr. 2, 35260
Stadtallendorf
Dienstag 13:00 Uhr- 15:00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06428 447-2161, E-Mail: GSP-Ost@marburg-biedenkopf.de

Bürgerverein
Leben und Altwerden in Mardorf und Umgebung e.V.

Bürgerhilfe
Stadt Amöneburg

Marburger Str. 2 (Gemeenshaus), 35287 Amöneburg-Mardorf

Termine nach Vereinbarung
Tel. 06429/8291541

http://www.buergerverein-mardorf.de/mitglied-werden/

Defibrillatoren in Amöneburg
In der Stiftschule St. Johann befindet sich ein Defibril-
lator. Während der Schulstunden ist das Gerät im Not-
fall für alle Bürger zugänglich. Der Standort befindet
sich im Erdgeschoss (Treppenhaus) des Verwaltungs-
gebäudes (Thomas-Haus), das ist das erste Gebäude
links, wenn man vomMarktplatz auf das Schulgelände
kommt.

Ein weiterer Defibrillator befindet sich in Roßdorf, Lindenstraße. Er hängt
in der VR-Bank und ist Tag und Nacht öffentlich zugänglich.

Spendenkonto für die ehrenamtliche Flüchtlingsarbeit
Viele Amöneburger Bürgerinnen und
Bürger haben sich bereits durch
ehrenamtliches Engagement und
Sachspenden in der Flüchtlingshilfe
eingebracht.
Um sinnvolle Projekte zur Integration oder
humanitäre Hilfe im Einzelfall zu
unterstützen, hat die Stadt Amöneburg und
der Arbeitskreis Asyl Amöneburg e.V. ein
Spendenkonto bei der Sparkasse Marburg-

Biedenkopf eingerichtet:

IBAN: DE 56 5335 0000 0057 0010 11 (Stadt Amöneburg)
BIC: HELADEF1MAR, Sparkasse Marburg-Biedenkopf

IBAN: DE 44 5335 0000 1057352333, Stichwort
„Flüchtlingshilfe Amöneburg“ (Arbeitskreis Asyl)
BIC: HELADEF1MAR; Sparkasse Marburg-Biedenkopf

Spendenbescheinigungen für das Finanzamt werden auf Wunsch ausgestellt.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Wohnung gesucht
Die Stadtverwaltung Amöneburg unterstützt einen jungen Geflüchte-
ten bei der Wohnungssuche. Da er hier eine Ausbildung absolviert,
möchte er gerne in Amöneburg wohnen bleiben.
Gesucht wird ein Zimmer/eine Wohnung bis max. 50 m² und zu
ortsüblicher Miete.
Ansprechpartner im Rathaus ist Burkhard Wachtel (Tel.:
06422/9295-18).

Fahrradcodierung

Am Donnerstag, 12.07.2018, besteht zwischen 9 und 16 Uhr die Mög-
lichkeit, auf dem Gelände der Polizeistation Stadtallendorf Fahrräder
codieren zu lassen.
Dabei wird ein Buchstaben- und Zahlencode auf den Rahmen graviert,
welcher individuell auf den Fahrradhalter angepasst wird.
Zur reibungslosen Durchführung wird um telefonische Anmeldung unter
06428/93050 gebeten.
Bitte bringen Sie Ihren Ausweis und einen Eigentumsnachweis über
das Fahrrad mit.
Bis auf Carbonräder können alle Arten von Fahrrädern codiert werden.
Mit freundlichen Grüßen,

Ihre Polizei Stadtallendorf
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STELLENAUSSCHREIBUNG

Bei der Stadt Amöneburg sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt, eine oder mehrere unbefristete
Tätigkeiten als

ehrenamtliche/r Bürgerbusfahrer*in

zu besetzen. Die Ehrenamtsarbeitszeit ist flexibel zu vereinbaren. Es handelt sich um ein Ehrenamt, das
nicht in Geld sondern immateriell durch Wertschätzung vergütet wird.

Aufgaben:

- Übernahme von Bürgerbusfahrten derzeit an Montagen von ca. 9 bis 13.30 Uhr (eine Ausweitung
auf andere Tage ist im Gespräch)

- und/oder Übernahme von Bürgerbusfahrten an Dienstagen zum Mittagstisch in Rüdigheim
- Unterstützung der Fahrgäste beim Ein- und Aussteigen sowie beim Transport von Einkäufen
- Kommunikation mit den Fahrgästen
- Einwerben und Abrechnung von Spendengeldern

Anforderungen:

- Spaß an einem sinnstiftendem und überschaubar planbarem Ehrenamt
- Freude am Umgang mit seinen Mitmenschen
- Führerscheinklasse B (ehemals Klasse 3)
- Sicherer Umgang mit einem Kleinbus
- Bereitschaft zur Aus- und Fortbildung
- (optional) Bereitschaft zur Mitarbeit an der Weiterentwicklung des ehrenamtlichen

Bürgerbusprojekts

Diese Ausschreibung richtet sich ausdrücklich auch und besonders an Personen, die frisch aus dem
Berufsleben ausgeschieden sind, und jetzt erst Mal sich selbst an die erste Stelle in ihrem Leben setzen
möchten. Sie erwartet die Möglichkeit zur Mitarbeit in einem engagierten ehrenamtlichen Team, das den
Anspruch hat etwas Gutes für die Mobilität im ländlichen Raum, und damit für das Zusammenleben in
unseren Dörfern zu tun.

Da es sich um ein Ehrenamt handelt wird die Aufgabe nicht materiell vergütet. Stattdessen erhält der/die
Ehrenamtler*in ein großes Maß an Wertschätzung und Dankbarkeit von seinen Fahrgästen und sehr viel
Unterstützung durch das gesamte Team und die Stadtverwaltung, die das Projekt koordiniert. Der oder die
neue Bürgerbusfahrer*in erhält die Garantie auf einen beschwingten und erfüllten Feierabend, an dem man
stolz auf sich sein darf etwas wirklich Sinnvolles getan zu haben.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie die Voraussetzungen erfüllen, so richten Sie bitte Ihre
Bewerbung/Interessenbekundung an:

Magistrat der Stadt Amöneburg
Amt für Ordnung, Soziales und Nachbarschaftsangelegenheiten
Am Markt 1
35287 Amöneburg
Eine Bewerbung per E-Mail ist ebenfalls möglich: b.wachtel@amoeneburg.de

Für Fragen steht Ihnen der Herr Wachtel, unter 06422 9295-18 sowie der Bürgermeister Herr Plettenberg,
unter 06422-9295-21 gerne auch im Vorfeld Ihrer Bewerbung zur Verfügung.
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Ringpartnerschaftstreffen in Lyon:
Wo sich Europa noch einig ist!

Derzeit könnte man leicht die Auffassung haben, dass unser „altes Euro-
pa“ ein fragiles Konstrukt ist, das bei schwierigen Fragen einfach keinen
gemeinsamen Nenner mehr findet. Auf Ebene der Bürger Europas sieht
das jedoch ganz anders aus, vor allem wenn man freundschaftliche
Bande zueinander hat.

So hat die Stadt Amöneburg mit Chateau-Garnier in Frankreich, mit
Tragwein in Österreich und mit Tuoro sul Trasimeno in Italien seit vielen
Jahren städtepartnerschaftliche Verbindungen, und seit 1996 sind alle
vier Gemeinde untereinander verschwistert. Sie bilden einen Ring und
eine Ringpartnerschaft, von der es in Deutschland nur zehn gibt.
Nachdem großen Fest in Roßdorf und Erfurtshausen im letzten Jahr,
bei dem alle Partner vertreten waren, fand in diesem Jahr wieder einmal
das Ringpartnerschaftstreffen auf „neutralem Boden“ statt: in Lyon in
Frankreich.
Für die Organisation zeichnete sich das Partnerschaftskomite aus Frank-
reich verantwortlich, das ein zentral gelegenes Hotel mit Tagungsmög-
lichkeit in der schönen französischen Großstadt für die 35 Teilnehmer
aus drei Ländern gebucht hatte. Aus der Stadt Amöneburg machten sich
zwei Kleinbusse und ein privat-Pkw auf die 800 Kilometer lange Anreise.
Pünktlich um 18.00 Uhr waren alle Delegationen in Lyon angekommen.
Eine Teilnahme der Partnergemeinde Tuoro in Italien war leider nicht
möglich.
Der erste Abend war vor allem dem Wiedersehen und dem persönli-
chen Austausch gewidmet. Nach einem Begrüßungscocktail stand ein
gemeinsames Abendessen auf dem Programm.

Am Samstag war dann um 9 Uhr Abmarsch vom Hotel. Mit S-Bahn und
U-Bahn ging es in das historische Lyon. Eine für alle interessante Füh-
rung schloss sich an. Dabei mussten die Teilnehmer das fantastische
Wetter mit bis zu 36 Grad Celsius „über sich ergehen lassen.“
Ein bisschen brachte König Fußball das Tagesprogramm durcheinan-
der, denn am Nachmittag hatte Frankreich sein Achtelfinalspiel zu ab-
solvieren. Viele der Teilnehmer schauten das Spiel mit den Franzosen
gemeinsam.

Da Österreich ohnehin nicht bei der WM dabei, und Deutschland bereits
ausgeschieden war, war es für niemanden ein Problem die Daumen für
die Equipe Tricolore zu halten. Zum Abpfiff konnten sich die Franzo-
sen, Deutsche und Österreicher gemeinsam über den Sieg Frankreichs
freuen.

Am Sonntagvormittag wurden dann konferiert. An dieser Konferenz und
Abschlussbesprechung nahmen alle Teilnehmer teil. Jean-Paul Mesmin,
Vorsitzender des Partnerschaftskomites in Frankreich und seine Tochter
Alice, die das Treffen maßgeblich organisiert hatte, hatten als Gastgeber
die Moderation inne. Es gab einen regen Austausch über alles was in
der letzten Zeit in den Partnergemeinden so passiert ist, und es wurde
ein Ausblick in die Zukunft der Partnerschaften gegeben.
Bereits jetzt steht fest, dass im nächsten Jahr am Wochenende um
den französischen Nationalfeiertag am 14. Juli eine Veranstaltung in
Chateau-Garnier stattfinden wird. Grund sind 60 Jahre Volkstanzgruppe
Chateau-Garnier (Ausgangspunkt der Partnerschaft mit Frankreich) und
40 Jahre Partnerschaft zwischen Chateau-Garnier und Erfurtshausen.
Die Erfurtshäuser Vereine haben auf Grund des Terminwunschs, der
bereits im Vorfeld bekannt geworden war, die nächste Kirmes um eine
Woche vorverlegt, obwohl Erfurtshausen im nächsten Jahr sein 1.175
jähriges Jubiläum feiert.

Für das Jahr 2020 sprach Tragweins Bürgermeister Joseph Naderer
eine Einladung nach Österreich aus, und für das Jahr 2021 gibt es die
Perspektive für eine Begegnung in Amöneburg, auch im Zusammenhang
mit dem Festjahr „Amöneburg 13Hundert“. Allerdings wird das Treffen
dann wahrscheinlich nicht in der Festwoche, die sehr wahrscheinlich
Ende August sein wird, stattfinden, da kurz danach in Österreich Wahlen
sein werden.
Für das Treffen im nächsten Jahr in Frankreich sollen noch Chöre und
Fußballvereine angesprochen werden, ob Sie Lust haben sich an der
Fahrt zu beteiligen. Teilweise ist das auch schon geschehen. Ziel ist es
die Partnerschaften breiter aufzustellen, und neue Personen auf allen
Seiten zu integrieren. Auf Amöneburger Seite ist das auch beim diesjäh-
rigen Treffen gelungen in dem zwei Personen dabei waren, die bisher
noch nicht partizipiert hatten. Winfried Nau (Fraktionsvorsitzender der
SPD) und seine Frau Elisabeth hatten großen Spaß und betonten, dass
Sie sich auch in Zukunft beteiligen werden.
Alles in Allem war das Ringpartnerschaftstreffen ein sehr schönes aber
auch anstrengendes Wochenende. Alle sind gesund wieder zu Hause
angekommen.
Die Stadt Amöneburg, die auf Grund ihrer Stellung in der Ringpartner-
schaft und ihrer Größe eine besondere Verantwortung für den Erhalt der
Städtepartnerschaften für sich sieht, ist zufrieden und dankt allen Mitrei-
senden für ihr Engagement. „Solche Treffen haben nur einen geringen
Freizeitwert und sind sehr anstrengend für die Teilnehmer. Deshalb ist
es nicht selbstverständlich, dass man das auf sich nimmt, zumal man
als Teilnehmer auch eine nicht unerhebliche Kostenbeteiligung zu tragen
hat“ sagte Bürgermeister Michael Plettenberg.
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Müllabfuhrtermine
Papier
wird am am Mittwoch, 11.07.2018, in Roßdorf, abgeholt.
Kompost
wird am Mittwoch, 11.07.2018, in Roßdorf, am Donnerstag, 12.07.2018,
in Amöneburg und Rüdigheim, sowie am Freitag, 13.07.2018, in Erfurts-
hausen und Mardorf, abgefahren.
Sondermüll-Kleinmengen
können am Samstag, 14.07.2018, in Stadtallendorf, Bauhof, Niederrhei-
nische Straße 26b, in der Zeit von 10.00 - 12.00 Uhr, abgegeben werden.
Abfuhr brauchbarer Sperrgüter (Kein Sperrmüll !)
Die Abfuhr brauchbarer Sperrgüter ist bei der Praxis GmbH Marburg,
Tel. 06421/87333-0, anzumelden. Nächster Abfuhrtermin: Montag,
16.07.2018.

Wir gratulieren zum Geburtstag
in Amöneburg

Herrn Johannes Koch,
Stockwiesenweg 7, am 18.07., 70 Jahre

in Mardorf
Frau Maria Kaulich,
Kindergartenstraße 8, am 12.07., 70 Jahre

in Roßdorf
Frau Adelheid Nowitzki,
Die Vogelgärten 2, am 12.07., 70 Jahre
Frau Eveline Panitz,
Schillerstraße 9, am 18.07., 70 Jahre
Wir wünschen allen Jubilaren viel Gesundheit und Lebensfreude.

Herr Leo Mönninger
aus Rüdigheim

wird stolze 94 Jahre alt

Erstaunlich rüstig und frisch, sportlich gekleidet und sehr zugewandt prä-
sentiert sich Leo Mönninger auch mit 94 Jahren. Dieses tolle Lebensalter
erreichte der Rüdigheimer am 05. Juli 2018.
Dieser Tag war ein Dienstag, deshalb war es ihm ganz wichtig, dass der
Besuch des Bürgermeisters und des Ortsvorstehers am Vormittag auf
keinen Fall länger als 11.45 Uhr dauert, weil er dann zum Mittagstisch in
den nahegelegenen „Treffpunkt Rüdigheim“ muss. Leo Mönninger liebt
den wöchentlich stattfindenden Mittagstisch regelrecht.
An seinem Geburtstag konnte er sich dort über viele Umarmungen, über
das Händeschütteln und ein Geburtstagsständchen freuen. Als Danke-
schön gab es Eis für alle zum Nachtisch.
Beim Gang in den Treffpunkt nimmt Leo Möninger immer noch recht
schwungvoll die Treppe und verzichtet auf den Fahrstuhl.
Dabei scherzt er, dass die Frauen, die er zur Gymnastik dort gehen sehe
wohl zu faul seien die Treppe zu benutzen, obwohl sie sich ja eigentlich
mehr bewegen wollen.
Die Bewegung im Alltag ist für Leo Mönninger sehr wichtig, so auch der
tägliche Gang mit seinem Hund durch den Ort.
Wir wünschen Herrn Mönninger Alles Gute zum Geburtstag!

DanksagungDanksagungDenken Sie
rechtzeitig an Ihre:

Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0
oder www.anzeigen.wittich.de



Ohmtal-Bote - 20 - Nr. 28/2018

Frau Klothilde Preis aus Roßdorf
wurde 85 Jahre alt

Am Montag den 02. Juli 2018 konnte die Roßdorferin Klothilde Preis auf
stolze 85 Lebensjahre zurück blicken. Für die rüstige Rentnerin ein schö-
ner Anlass mit der Familie und Freunden eine schöne Feier im Gasthaus
„Zum Stern“ in Rauischolzhausen zu organisieren. Hier erwartete die
Jubilarin etwa 60 Personen.
Fünf Enkel und bereits vier Urenkel hat Frau Preis. Auf dem Foto im Gar-
ten sieht man die Urenkelin Enya und ihren Bruder Neo, gemeinsam mit
Bürgermeister Michael Plettenberg und Roßdorfs Ortsvorsteher Winfried
Bieker, die dem Geburtstagskind den besten Glückwunsch zum Geburts-
tag seitens der Stadt und des Ortsbeirats überbrachten.
Wir wünschen Frau Preis auch von dieser Stelle Alles Gute und ein
gesundes neues Lebensjahr!

Tierärztlicher Notdienst
für Groß- und Kleintiere

Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung
Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung,
Unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 Fax: 06421/482424
Mobil: 0172/3922297
Ihr Ansprechpartner: Frau Roder, Pflegedienst

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann

Tel. 06422/6903
oder 0173/3043841
AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643
DAHEIM - Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Marburg
am Universitätsklinikum Gießen-Marburg (UKGM)
Baldingerstraße
35043 Marburg
Bundesweite Nummer
des Ärztlichen Bereitschaftsdienstes (ÄBD): 116117

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß, -15 Frau Hering und
-32 Herr Hörwick
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00 Uhr

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

Freie Plätze für Pilger- und Studienreise
Für die Pilger- und Studienreise, die von Pfarrer Vogler in den Herbst-
ferien nach Süditalien angeboten wird, ist durch Krankheit erneut ein
Doppelzimmer frei geworden. Wer die beiden Plätze in Anspruch neh-
men möchte, melde sich bitte im Johanneshaus (Tel, 06422/2882). Die
Reise führt nach Süditalien mit Besuch von Ravenna, San Giovanni
Rotondo [Pater Pio], Bari [Hl. Nikolaus], Sorrent, Neapel, Pompeji, Capri,
Amalfiküste, Padua [Hl. Antonius] und Venedig [Hl Markus]. Das aus-
führliche Reiseprogrammmit detaillierten Informationen finden Sie unter
www.johanneshaus-amoeneburg.de

MARDORF

Geschlossen
vom 30.07. bis 3.08.2018

Vertretung:
laut Anrufbeantworter

Praxis PD. Dr. med. Steinkamp /Dr. med. WilhelmPraxis Wilhelm

- Anzeige -
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Seelsorgeeinheit Amöneburg
Amöneburg - St. Johannes der Täufer

Mardorf - St. Hubertus Roßdorf - Mariä Geburt u. Johannes d. T.
Rüdigheim - St. Antonius d. E. Erfurtshausen - St. Michael

Gottesdienstordnung

Samstag, 14. Juli 2018
Kollekte: für die Kirchengemeinde (Rüdigheim, Roßdorf),
Mardorf: 15.00 Uhr Trauung von Robin Dietz und Stefanie

Schmitz
Roßdorf: 19.00 Uhr Vorabendmesse

3. Sterbeamt Georg Distler/ Josef Mengel/
2. Sterbeamt Ewald
Luzius/ Theresia und Joseph Kraus mit Tochter Maria/
Anton Kraus, lebende und +Ang./ Josef und Klara Bieker
und +Ang./ Paul Bieker (Jtg.), lebende und +Ang.

Rüdigheim: 19.00 Uhr Vorabendmesse
Peter und Anne-Rosina Herz, Tochter Maria und le-
bende und
+Ang. der Familien Herz und Schmitt/ Heinrich Riehl
(Jtg.)/
Eduard Bieker und Ehefrau, Schwester Pauline und
+Ang./
Heinrich Balzer/ die Verstorbenen der Familien Brand
und Pfeil

Sonntag, 15. Juli 2018 - 15. Sonntag im Jahreskreis (B)
Kollekte: für den Kirchenbau in der Diaspora (Amöneburg), zum

Erhalt der Kirche (Erfurtshausen, Mardorf)
Mardorf: 09.00 Uhr Heilige Messe

Peter Föth (Jtg.) und +Ang./ Josefine Steinbrecher/
die Lebenden und +Angehörige der Familien Rhiel
und Schick/
Pius und Auguste Fischer und Ang./ Heinrich und
Josefine Nau und Ang./ Rudolf und Katharina Hof,
lebende und +Ang./
Wilhelm Greb (Jtg.)/ Wilhelm Greb (Jtg.)/ Winfried Nau

Amöneburg: 10.15 Uhr Heilige Messe
Philipp Ruhl und Eltern/ Ernst Nebel, Eltern und Brü-
der/ Franz
Gebhard (Jtg.)/ Richard und Elisabeth Gebhard/ An-
na-Regina und Elisabeth Becker

Erfurtshausen: 10.30 Uhr Heilige Messe zum Kirchweihfest
Josef Riehl/ Franz und Ludwina Rhiel und Enkel Chri-
stopher/
Wilhelm Kräling und Eltern/ Justina Diehl und Ehe-
mann Peter
anschließend Sakramentsandacht in der Kirche mit
sakramentalem Segen

Mardorf: 14.00 Uhr Taufe Lea Sophie Baumgarten
18.30 Uhr Rosenkranzgebet

Montag, 16. Juli 2018
Erfurtshausen: 10.00 Uhr Requiem für die Verstorbenen der

Kirchengemeinde, anschließend Gräbersegnung auf
dem Friedhof

Rüdigheim: 14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte
Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 17. Juli 2018
Mardorf: 09.00 Uhr Heilige Messe
Amöneburg: 18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung

(bis 18:45 Uhr)
19.00 Uhr Heilige Messe
Konrad Lotz und Tochter Petra

Roßdorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden in der
Welt

Mittwoch, 18. Juli 2018
Kellmarkkapelle: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Rüdigheim: 19.00 Uhr Heilige Messe

3. Sterbeamt Dominika Anfang/ Alfred Schäfer
Donnerstag, 19. Juli 2018
Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Roßdorf: 19.00 Uhr Heilige Messe

Maria und Ludwig Pack und Ang./ Franz und Magdale-
na Rausch, Söhne Alfred und Anton, Schwiegersohn
Josef und Enkelin Maria/ Oswald und Katharina Ro-
ver, Sohn Josef und Schwiegertöchter Ilse und Paula

Freitag, 20. Juli 2018
Mardorf: 17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis 18.45 Uhr)
19.00 Uhr Heilige Messe
Franz und Katharina Schick, Tochter Maria und Ang./
Karin Glitsch

Amöneburg: 19.00 Uhr Heilige Messe
Margarete Sprenger und +Ang./ Maria Hühn (Jtg.)

Samstag, 21. Juli 2018
Kollekte: für den Kirchbau in der Diaspora
Amöneburg: 13.00 Uhr Trauung von Jasmin Dietz und Alexander

Graf
Roßdorf: 14.00 Uhr Trauung von Sebastian Gropp und Juliane

Nau
Erfurtshausen: 17.30 Uhr Vorabendmesse

Otto und Maria Schick/ Gertrud Elisabeth Deiß und
+Ang. der Familien Wagner und Deiß/ Hieronymus
und Lilian Linne

Rüdigheim: 19.00 Uhr Vorabendmesse
Magdalena und Heinrich Dörr/ Anna Bornträger und
die Verstorbenen der Familien Hill und Bornträger/
Susanna und Leo Bieker/ Aloys und Wolfgang Dörr
und +Ang./ Ludwig und Alfred Wachtel

Sonntag, 22. Juli 2018 - 16. Sonntag im Jahreskreis (B)
Kollekte: Kirchenbau in der Diaspora, für die Lindaukapelle
(Amöneburg)
Mardorf: 09.00 Uhr Heilige Messe

Anna Elisabeth Baumgarten, Enkel Christopher, El-
tern und
Ang. und zu Ehren der Mutter Gottes/ Peter Gundrum
und Ang./ Anna Kunigunde Kräling/ Josef und Agnes
Lemmer/
Pauline Kuske (Jtg.)/ Erwin Kuske mit Söhne Hans-
Georg und Gottfried

Roßdorf: 10.30 Uhr Heilige Messe
3. Sterbeamt Ewald Luzius/ Heinrich Luzius und Eltern

Lindaukapelle: 19.30 Uhr Eröffnung der Magdalenenoktav
Zelebrant: Erzbischof Prof. Dr. Ludwig Schick, Bamberg

Maria Hartmann/ Gerti Lang und +Ang./ Brunhilde,
Heinrich und Andrea Graff

Info Pfarrämter
Katholisches Pfarramt St. Johannes der Täufer, Amöneburg
Am Johannes 1, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/2103 Fax: 06422/938194
E-Mail: sankt-johannes-amoeneburg@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt St. Hubertus, Mardorf,
Dorfgraben 6, 35287 Mardorf
Tel.: 06429/285 Fax: 06429/829604
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler, Ritterstr. 12, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/899109 (privat) oder 06422/2882 (Johanneshaus)
Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: pfarrer.vogler@pastoral.bistum-fulda.de
Pater Lucjan Hozer, OFM, Biegenstr. 2, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/85529
E-Mail: p.lucjan.ofm@googlemail.com
Diakon Wilfried Jockel, Weimarer Str. 14, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried-jockel@t-online.de
Diakon Gerhard Jungmann, Kesselgasse 12a, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhardjungmann@freenet.de
Diakon Dr. Paul Lang, An der Hauptstr. 15, 35287 Amöneburg
Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@t-online.de
Vertretung in seelsorgerischen Fällen:
Franziskanerpatres (Kirchhain) 06422/85529
Pfarrer Schött (Bauerbach) 06421/22356

Evangelische Kirchengemeinde
Amöneburg

Wir laden ein zu den Gottesdiensten im Juli

22. Juli - 8. nach Trinitatis
Amöneburg
11.00 Uhr Pfr. Wilhelm

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen mit
Mardorf und Roßdorf

Gottesdienst

Sonntag, 15.07. - 7. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst
Wochenspruch
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mitbürger der
Heiligen und Gottes Hausgenossen.
(Epheser 2,19)
Gemeindeveranstaltungen

Dienstag, 17.07.
19:15 Uhr Flötenkreis
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Evangelische Kirchengemeinde
Schweinsberg

mit Niederklein, Rüdigheim und Erfurtshausen
Sonntag, den 15.07.
10.00 Uhr Gottesdienst (Sbg)
Sonntag, den 22.07.
10.00 Uhr Gottesdienst (Sbg)
Sonntag, den 29.07.
10.00 Uhr Gottesdienst (Sbg.)
17.30 Uhr Gottesdienst Niederklein

„Wünsche und Anregungen
nehmen wir gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel. 06422/857485
Brunhilde Gondrum, Beiratsmitglied Tel. 06424/2270

Mittagstisch für die Kernstadt Amöneburg
Der Bürgerbus fährt von der Kernstadt Amöneburg jeden Dienstag
zum Mittagstisch in den Treffpunkt Rüdigheim.
Bitte bis zum Montag des Vortages, 12.00 Uhr, bei Frau Petra
Becker
(Ortsbeirat Rüdigheim, Tel.: 06429/7515) anmelden.

Der Menüplan wird im Ohmtalboten veröffentlicht.
Die Fahrten im Bürgerbus sind kostenfrei. Um eine Spende
wird gebeten.
Der Bus startet um 11.30 Uhr vor dem Rathaus für die Bewohner
der Altstadt. Am Steinweg hält er dann anschließend dort, wo es
der Mittagstischgast wünscht.
Nach dem Essen bringt der Bürgerbus die Gäste selbstverständlich
wieder nach Hause.

Bürgerverein Mardorf
Menüplan für Juli 2018

Donnerstag, 12.07.:
Königsberger Klopse mit Petersilienkartoffeln
Dienstag, 17.07.:
Kasslerbraten mit Rahmsauce, Gemüse und Spätzle
Donnerstag, 19.07.:
Pizza, verschieden belegt, mit Salat
Dienstag, 24.07.:
Bratwürstchen mit Erbsen und Möhren, dazu Kartoffeln
Donnerstag, 26.07.:
Schnitzel mit Rahmsauce, Spätzle und Tomatensalat
Dienstag, 31.07.:
Hähnchenbrust mit Pfannengemüse und Reis
Anmeldung unter Tel.-Nr. 0162-9198845 (dienstags und donnerstags
11.30 - 14.00 Uhr)

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg

lädt ein zum

Offenen Seniorentreffpunkt

am Donnerstag, 12. Juli 2018

um 15:00 Uhr

in den Bürgerstuben Amöneburg, Karlstraße

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren,
die Spaß und Freude daran haben, einen gemütlichen Nachmittag

mit Handarbeiten, Gesellschaftsspielen, Reden
und mehr zu verbringen.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kontakt: Brigitte Krauskopf, Untergasse 4, Amöneburg, Tel.: 06422/857485

Mittagstisch Sternstuben Roßdorf

Menüplan für Juli 2018
Mittwoch, 11.07.2018
Fleischkäs mit Spiegelei und Bratkartoffeln, Kopfsalat in Schmand
Mittwoch, 18.07.2018
Putenschnitzel mit Kartoffel-Gemüse-Ragout
Mittwoch, 25.07.2018
Hackfleischbällchen in weißer Soße mit Kohlrabi und Reis
Der Mittagstisch am Mittwoch beginnt um 11.30 Uhr.
Anmeldungen zum Mittagstisch sind montags bis 16.00 Uhr,
Abmeldungen sind bis 09.00 Uhr desselben Tages bei der Ta-
gespflegeeinrichtung AurA, Tel.: 06424/964644, möglich.
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Fachkompetenz und Erfahrung
für den Landkreis Marburg-Biedenkopf

Forum Humanistische Pädagogik und Betreuung e.V.,
Postfach 200519, 35017 Marburg, Frankfurter Str. 59, 35037 Marburg, Tel. 06421/6972222

Sprechstunden

für ehrenamtliche BetreuerInnen (auch Angehörige)
und

Bürgerinnen und Bürger

Zu allen Fragen von rechtlicher Betreuung,
Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung

z.B.
- Was passiert, wenn ich mal nicht mehr selbst entscheiden kann?
- Was muss ich als Betreuer für meinen Angehörigen/
Bekannten beachten?
- Ich würde gern jemanden betreuen. Wer unterstützt mich dabei?

Wir beraten und informieren Sie als vom Regierungspräsidium anerkannter
und vom Landkreis Marburg-Biedenkopf geförderter Verein.

Bürgerhaus Mardorf, Kleiner Roßdorfer Weg 1

jeweils am 2. Mittwoch im Monat von 16:00-18:00 Uhr

Nächster Termin: 11. Juli 2018

oder

Marburg, Frankfurter Straße 59:
Mo.-Fr. 9-13:00 Uhr, Di., Mi., Fr. 14-15:00 Uhr

und nach Vereinbarung
Tel. 06421-6972222

forumbetreuung@web.de, www.forumbetreuung-marburg.de

Rentnerjob Marburg
erweitert Beratungsteam

Internetstellenbörse von Arbeit und Bildung e.V. bietet kostenlose Stel-
lenanzeigen für Unternehmen und Privathaushalte
Viele ältere Menschen möchten oder müssen etwas Geld zu ihrer Rente
hinzuverdienen. Altersarmut wird zu einem immer größeren Problem.
„Statistisch gehören die Renter/innen im Landkreis zu den ärmsten in
Hessen“, sagt Rainer Dolle, Geschäftsführer von Arbeit und Bildung e. V.
Genau für sie ist die Internetstellenbörse Rentnerjob Marburg das richti-
ge Angebot. Darüber hinaus gibt es auch Frauen und Männer, die nach
dem Austritt aus ihrem Vollzeitberufsleben nicht ganz auf das Arbeiten
verzichten möchten. Sie wollen weiterhin am Berufsleben in abgespeck-
ter Form teilhaben und ihr vielfältiges Wissen an andere weitergeben.
Auch hier bietet Rentnerjob Marburg eine gute Plattform, um nach Be-
schäftigung zu suchen.
Die Internetstellenbörse Rentnerjob Marburg, die zu Beginn letzten
Jahres bei Arbeit und Bildung e.V. an den Start ging, richtet sich an
alle Rentner/innen aus der Stadt Marburg und dem Landkreis Marburg-
Biedenkopf. Unter www.rentnerjobmarburg.de können Gesuche bzw.
Bewerbungen für 450-Euro-Jobs von Rentner/innen kostenlos eingestellt
werden. Für die, die das nicht selbst online tun können, hilft Thomas Hohl
bei der Einstellung des Stellengesuches jeden Donnerstag von 09 - 12
Uhr in der Biegenstraße 44 in Marburg.
Arbeitgeber (Betriebe und Privathaushalte) haben mit den Rentner/innen
die Chance, besonders erfahrene Mitarbeiter/innen für ihr Unternehmen
zu finden. Auch Privatpersonen und -haushalte, die einen Minijob z.B. zur
Unterstützung im Haushalt vergeben wollen, können hier fündig werden.
Mit einem Premiumaccount kann ein Arbeitgeber sein Stellenangebot
auch verbessern und hervorheben.
Seit Juni gibt es eine zusätzliche Betreuung für Stellenangebote und
Arbeitgeber im Team von Rentnerjob Marburg. Sie übernimmt die Kom-
munikation mit interessierten Unternehmen und Privathaushalten und
unterstützt bei der Suche nach passenden Personen.
Gefördert wird Rentnerjob Marburg vom Magistrat der Universitätsstadt
Marburg und unterstützt von einer Vielzahl von Institutionen und Verei-
nigungen aus der Universitätsstadt und dem Landkreis, wie der Bun-
desagentur für Arbeit Marburg, dem Kreisjobcenter Marburg-Biedenkopf,
dem VdK, der Deutschen Rentenversicherung Marburg, den Leitstellen
Altenhilfeplanung der Stadt Marburg und des Kreises Marburg-Bieden-
kopf sowie dem Seniorenbeirat.

Mittagstisch im Treffpunkt Rüdigheim

Menüplan für Juli 2018
17.07.2018
Kasslerbraten mit Rahmsauce, Gemüse und Spätzle
Die Gaststätte Hofmann macht Betriebsferien.
Am 24.07. und 31.07. werden wir von einem anderen Anbieter
das Essen holen.
Bei Mitnahme der Speisen stellen wir einen Behälter für 0,50 € be-
reit.
Der Mittagstisch beginnt ab 12.00 Uhr.
Mit Bitte um Anmeldung bis Montags 16.00 Uhr bei Petra Becker,
06429/7515.
Auch für die Teilnahme an der Gymnanstik 60plus wird um Anmel-
dung bis Dienstag, 20.00 Uhr, gebeten, da Stühle gestellt werden
und Material mitgebracht wird zum Sport.

Werbung bringt ERFOLG!
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Daniel Wandner
Medienberater für
Homberg (Ohm) und
Gemünden (Felda)

Tel.: 0175 5951098
d.wandner@
wittich-herbstein.de

Hartmut Stamm
Medienberater für
Amöneburg

Tel.: 0175 5951099
h.stamm@
wittich-herbstein.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind für Sie da

Ihre Medienberater vor Ort
Hartmut Stamm
Medienberater für

Anzeigen-Annahmeschlussbeim Verlagmontags, 8.00 Uhrbei Feiertagsvorverlegungeinen Werktag früher

Vortragsveranstaltung

„Miro-Kinderheim in Kenia“
mit Nadine Weigel

Freitag 20. Juli 2018
19.00 Uhr im Bürgerhaus Mardorf

Wir wünschen allen Teilnehmern eine
interessante Veranstaltung.

Geburtstagsfeier im Miro-Kinderheim

Nadine Weigel wird uns den Verein Help for Miro
vorstellen und Ihre Erfahrungen und Eindrücke,
die Sie in Kenia gemacht hat, mit uns teilen.

Familienanzeigen

online gestalten!
Schritt für Schritt:

LINUS WITTICH Medien KG
Industriestraße 9 - 11· 36358 Herbstein
Tel. 0 66 43 / 96 27 - 0 · E-Mail: zentrale@wittich-herbstein.de

Öffnen Sie Ihren Browser und gehen Sie auf:

anzeigen.wittich.de
01.

Wählen Sie nun das Erscheinungsgebiet aus.
Klicken Sie auf den eingegebenen Titel in der angebotenen Auswahl.

03.

Wählen Sie die Art und das Thema der Anzeigenschaltung aus.

private Anzeigen | Familienanzeigen

04.

Wählen Sie den Erscheinungstermin aus.
Klicken Sie im Kalender die gewünschten Erscheinungstermine an.

05.

Buchungsübersicht/Anzeigenvorschau
Hier überprüfen Sie die Angaben der gebuchten Anzeigenschaltung.

07.

Zahlungsmodalitäten
Bitte geben Sie nun Ihre Rechnungsadresse sowie Kontoinhaber-
daten ein und bestätigen Sie das Lastschriftverfahren.

09.

Möchten Sie uns noch etwas mitteilen?
Gerne können Sie uns noch unter Bemerkungen etwas mitteilen.

11.

Vielen Dank für die Buchung Ihrer Anzeige bei
LINUS WITTICH Medien.
Sie erhalten weitere Informationen auf Ihre E-Mail-Adresse.

12.

Erstellen Sie Ihre Anzeige.
Nach Auswahl des Anlasses können Sie im Editor Ihre Anzeige
ganz individuell erstellen.

06.

Hinweise zum Datenschutz + AGBs
Lesen Sie sich die Hinweise zum Datenschutz und unseren AGBs
durch und bestätigen Sie diese.

10.

Nutzerdaten
Bitte geben Sie nun Ihre persönlichen Daten vollständig ein.

08.

Haben Sie ein Kundenkonto?02.

weiter ohne Anmeldung >anmelden >

- Anzeige -

Frühkartoffeln
aus eigenem Anbau

– AB SOFORT –
Kartoffelhof

Wolfgang Mink
Hauptstr. 26a, Ebsdorf

Tel. 01 73 / 7 41 06 53
Tel. 01 57 / 54 46 33 69

t ä g l i c h S e l b s t b e d i e n u n g
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CLEO & JAN LULEYpräsentieren ihr Programm: LET THEM TALK -
Reflections of „The Big Easy“
Die Veranstaltung ist geplant im
Mühlenhof der Brücker Mühle (Amöneburg) am
SAMSTAG, dem 28. Juli 2018, Beginn: 19:30Uhr
Witterungsbedingt kann es kurzfristig notwendig werden, „in“ die Mühle
ausweichen; das Konzert findet dann im Pumpenraum statt. Wegen der
begrenzten Platzkapazitäten ist eine Vorreservierung über die Mai-
ladresse des Vereins (info@brueckerverein.de) notwendig; der Kar-
tenvorverkauf (Eintritt 19EUR) ist natürlich auch direkt in der Brücker
Mühle möglich.
Presseinfo
CLEO & JAN
Besetzung:
Cleo - Gesang, Geige
Jan Luley - Klavier, Gesang
Kontakt:
LULEYMUSIC RECORDS, Brunnenstr. 1, 36282 Hauneck
+49 6621 1867036 ,info@luleymusic.de
Künstler-Website: www.cleojazz.com

Die Hessische Energiespar-
Aktion (HESA) informiert:

Heizkesseltausch Brennwertkessel für Gas
und Öl - eine Möglichkeit der Gebäudesanierung
Der Brennwertkessel stellt die modernste Heiztechnik für Heizöl oder
gasförmige Brennstoffe dar. Beim Kesselaustausch sollte man heute
nichts Minderwertigeres mehr einbauen. Mit der Brennwerttechnik wird
eine hohe Energieausnutzung erreicht, da auch die Wärme des im Abgas
enthaltenen Wasserdampfs genutzt wird.
Die 1980 noch modernen Niedertemperaturkessel sind heute als Ener-
giespartechnik überholt. Der Brennwertkessel entspricht dem modernen
Stand der Technik. Gas-Brennwertgeräte werden seit über 20 Jahren
eingesetzt. Die jüngeren Öl-Brennwertkessel gelten gleichsam als aus-
gereift und zuverlässig. Im Vergleich zum konventionellen Niedertempe-
ratur-Kessel sind Einsparerfolge durch die Brennwertnutzung von 6 bis
11 Prozent zu erwarten, bei der Ersetzung sehr alter Standard-Kessel
sogar bis zu 20 Prozent.
Einen Überblick über „Effiziente Heizsysteme für Wohngebäude“ geben
die gleichnamige Energiespar-Information Nr. 12 sowie die Broschüre
„Vom (K)Althaus zum Energiesparhaus“, die unter www.energiesparak-
tion.de als Download erhältlich sind. Informationen zu entsprechenden
aktuellen Förderangeboten bietet der „Förderkompass Hessen“ unter
www.energieland.hessen.de. Informationen bietet auch der Fachverband
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik Hessen (www.shk-hessen.de )
Die Hessische Energiespar-Aktion ist ein Angebot der Hessischen Lan-
desEnergieAgentur (LEA).

Einladung zum Eltern-Kind-
Treff in Rüdigheim

Jeden Montag von 15.00 Uhr - 18.00 Uhr wird im „Treffpunkt“ Rüdigheim
ein Eltern-Kind-Treff angeboten.
In gemütlicher Atmosphäre können sich Eltern austauschen und Kinder
miteinander spielen.

Bei Nachfragen: Petra Becker, Tel. 06429/7515.

Rentnerjob Marburg erweitert
Beratungsteam

Internetstellenbörse von Arbeit und Bildung e.V. bietet kostenlose Stel-
lenanzeigen für Unternehmen und Privathaushalte
Viele ältere Menschen möchten oder müssen etwas Geld zu ihrer Rente
hinzuverdienen. Altersarmut wird zu einem immer größeren Problem.
„Statistisch gehören die Renter/innen im Landkreis zu den ärmsten in
Hessen“, sagt Rainer Dolle, Geschäftsführer von Arbeit und Bildung e.
V. Genau für sie ist die Internetstellenbörse Rentnerjob Marburg das
richtige Angebot. Darüber hinaus gibt es auch Frauen und Männer,
die nach dem Austritt aus ihrem Vollzeitberufsleben nicht ganz auf das
Arbeiten verzichten möchten. Sie wollen weiterhin am Berufsleben in
abgespeckter Form teilhaben und ihr vielfältiges Wissen an andere
weitergeben. Auch hier bietet Rentnerjob Marburg eine gute Plattform,
um nach Beschäftigung zu suchen. Die Internetstellenbörse Rentnerjob
Marburg, die zu Beginn letzten Jahres bei Arbeit und Bildung e.V. an den
Start ging, richtet sich an alle Rentner/innen aus der Stadt Marburg und
dem Landkreis Marburg-Biedenkopf. Unter www.rentnerjobmarburg.de
können Gesuche bzw. Bewerbungen für 450-Euro-Jobs von Rentner/
innen kostenlos eingestellt werden. Für die, die das nicht selbst online
tun können, hilft Thomas Hohl bei der Einstellung des Stellengesuches
jeden Donnerstag von 09 - 12 Uhr in der Biegenstraße 44 in Marburg.
Arbeitgeber (Betriebe und Privathaushalte) haben mit den Rentner/innen
die Chance, besonders erfahrene Mitarbeiter/innen für ihr Unternehmen
zu finden. Auch Privatpersonen und -haushalte, die einen Minijob z.B. zur
Unterstützung im Haushalt vergeben wollen, können hier fündig werden.
Mit einem Premiumaccount kann ein Arbeitgeber sein Stellenangebot
auch verbessern und hervorheben. Seit Juni gibt es eine zusätzliche
Betreuung für Stellenangebote und Arbeitgeber im Team von Rentner-
job Marburg. Sie übernimmt die Kommunikation mit interessierten Un-
ternehmen und Privathaushalten und unterstützt bei der Suche nach
passenden Personen. Gefördert wird Rentnerjob Marburg vom Magi-
strat der Universitätsstadt Marburg und unterstützt von einer Vielzahl
von Institutionen und Vereinigungen aus der Universitätsstadt und dem
Landkreis, wie der Bundesagentur für Arbeit Marburg, dem Kreisjobcen-
ter Marburg-Biedenkopf, dem VdK, der Deutschen Rentenversicherung
Marburg, den Leitstellen Altenhilfeplanung der Stadt Marburg und des
Kreises Marburg sowie dem Seniorenbeirat.

Chöre machen Sommerpause
Der Männergesangverein und der ASINI Chor Mardorf haben Sommer-
pause vom 09.07. bis 03.08.2018. Die erste Chorprobe nach der Som-
merpause findet am 06.08. statt.

Angelsportverein Mardorf-Schweinsberg

Fischerprüfung
Der ASV Mardorf- Schweinsberg führt im Zeitraum 19.08. bis 09.11.2018
einen Vorbereitungslehrgang zur staatlichen Fischerprüfung durch. Be-
ginn ist am Sonntag den 19.08.2018 um 10.00 Uhr im Geemenshaus
in Mardorf. Prüfung ist am 10. und 11. Dezember 2018 im Landratsamt
in Marburg. Nähere Info erteilt Ewald Mann 06429 / 7436 oder Dieter
Kremp 06429 / 6350

Kath. Frauengemeinschaft Mardorf

Abendwanderung der katholischen
Frauengemeinschaft Mardorf

Am 24. August 2018 treffen sich die Mardorfer Frauen zu einer kleinen
Abendwanderung. Treffpunkt ist um 18:30 Uhr an der Raiffeisenbank.
Gemeinsam wird zum Anglerheim gewandert. Dort sind für Forellen,
Würstchen, Steaks und Getränke gesorgt. Wer nicht mitwandern möchte,
kann ab 19:30 Uhr direkt zum Anglerheim kommen.
Anmelden bitte bis 10. August 2018 bei Adelheid Lauer Tel: 06429/1743.
Hierzu sind alle Mitglieder und Interessierte recht herzlich eingeladen.

Brücker Verein informiert
Ende Juli steht wieder eine herausragende Musikveranstaltung auf un-
serem Programm. Jan Luley ist seit Jahren ein gern gesehener „Gast“,
sicherlich auch wegen seines internationalen Renommes. Er feiert in
diesem Jahr sein 35 jähriges Bühnenjubiläum und bringt bei seinem
diesjährigen Auftritt wieder jemand neu mit in die Brücker Mühle: Cleo.

Mit uns bleiben Sie am Ball!

Marktführer für lokale Informationen

info@wittich-hoehr.dewww.wittich.de
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Ich bin dann mal weg…
Denken Sie rechtzeitig daran, Ihre Kunden
über Ihren Urlaub zu informieren.

Hier in Ihrer Zeitung!

wittich.de/anzeigen
Mit uns erreichen Sie Menschen!

LOGOENTWICKLUNG
inkl. Übertragung
aller möglichen
Nutzungsrechte nur

MELDEN SIE SICH
Telefon: 0 66 43 / 96 27 - 384
E-Mail: pr@wittich-herbstein.de

Aktuelles »ALL INKLUSIVE« Angebot

249,- €*
* zzgl. der gesetzlich geltenden MwSt.

www.keramik-tierfiguren.de

Raten Sie mit!!!Raten Sie mit!!!
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u
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DU BIST der
BRINGER!

Verdien’ dir
was nebenbei!

BL
ÄT

TC
HE

An alle Schülerinnen und Schüler (ab 13 Jahren), Rentnerinnen und Rentner,
Hausfrauen und alle, die sich etwas dazu verdienen wollen:

Wir suchen Zusteller
1x wöchentlich oder auch als Vertretung

Melde dich unter Tel. 06643/962740 oder
per Mail an vertrieb@wittich-herbstein.de

LINUS WITTICH Medien KG
Industriestraße 9 - 11 · 36358 Herbstein
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Obst- und Gartenbauverein
Ehringshausen e.V.

Sommerfest
Sonntag, den 22. Juli 2018

Platz neben dem Jugendraum

Beginn: ab 11.00 Uhr

Mittagessen ab 12.00 Uhr *
Kaffee und Kuchen ab 15.00 Uhr

*Grillspieß mit Fleisch (auf Wunsch auch Gemüsespieß),
Steak oder Würstchen mit Brot oder Pommes und hausgemachter Salat.

Vorbestellungen bei Uwe Langohr bis 20.7.18
Tel.: 06634/9180510 (evtl. AB)
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Für diese öffentliche Mahnung wird keine Gebühr erhoben. Wird jedoch
wegen der gleichen Forderung eine persönliche Mahnung schriftlich
wiederholt, ist diese gemäß § 1 Vollstreckungskostenordnung zum Hes-
sischen Verwaltungsvollstreckungsgesetz gebührenpflichtig.
Wir bitten die Steuerpflichtigen, den genannten Zahlungstermin einzu-
halten.

Gemeindekasse Gemünden

Versicherungsamt
Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten sich zwecks Rentenbera-
tung und Antragstellungen an den Versichertenältesten der Deutschen
Rentenversicherung, Jürgen Klein zu wenden.
Herr Klein hält jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 bis
17:00 Uhr Sprechstunden im Familienzentrum, Frankfurter Str. 1, 35315
Homberg (Ohm) ab.
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder kleinmeiches@
web.de
Weitere Auskunfts- und Beratungsstellen:
Deutschen Rentenversicherung in Marburg,
Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne) Terminvereinbarung unter (06421)
8041000, Fax: (06421) 163109
E-Mail: kundenservice-in-marburg@drv-hessen.de
Deutsche Rentenversicherung in Gießen,
Leihgesterner Weg 35, 35292 Gießen
Terminvereinbarung unter (0641) 97789005,
Fax: (0641) 9729-190
E-Mail: kundenservice-in-giessen@drv-hessen.de
Deutsche Rentenversicherung in 36304 Alsfeld,
Färbergasse 3,
Montag und Dienstag von 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 16:00 Uhr
Terminvereinbarung unter Tel. (0661) 960 931 20,
Fax: (0661) 4803979 190
E-Mail: kundenservice-in-fulda@drv-hessen.de

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden

(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach
Vereinbarung mit dem Vorzimmer möglich.
Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120
Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0
Telefax (06634) 9606-15
Zentrale E-Mail Adresse info@gemuenden-felda.de
Homepage www.gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Frau Birgit Böcher 9606-10
E-Mail: birgit.boecher@gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Herr Daniel Wolf 9606-12
E-Mail: daniel.wolf@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Viktoria Maininger 9606-18
E-Mail: viktoria.maininger@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Dunja Werneburg 9606-19
E-Mail: dunja.werneburg@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung - Frau Corinna Kern 9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse - Frau Bianca Reitz 9606-14
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de
Finanz- und Personalverwaltung -
Frau Mareike Musch 9606-13
E-Mail: mareike.musch@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Iris Rohrbach 9606-20
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Simone Schmuck 9606-21
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de
Kindertagesstätte 8166
E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de
Bau- und Servicehof - Bauhofleiter
Herr Udo Richber 918481
Telefax 918482
E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod 918756

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zentrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

Verpachtung eines gemeindlichen
Grundstücks

in der Gemarkung Nieder-Gemünden
Die Gemeinde Gemünden (Felda) verpachtet ab 01.08.2018 folgendes
Grundstück:

Lfd.
Nr.

Gemarkung Lage Flur Flurstück Größe
qm

Mindestgebot

1 Nieder-
Gemünden

In der
Bornwiese

01 045/000 745 qm 10,00 Euro

Interessenten werden gebeten, ihr Pachtpreisangebot bis zum
27.07.2018, 10:00 Uhr bei der Gemeindeverwaltung Gemünden (Fel-
da) Vorzimmer, Rathausgasse 6, 35329 Gemünden (Felda), in einem
verschlossenen und mit der Aufschrift „Pachtpreisangebot Nieder-
Gemünden“ versehenem Umschlag abzugeben.
Für Rückfragen wenden sie sich bitte an FrauWerneburg (06634) 9606-19
Gemünden (Felda), 06.07.2018

gez. Bott
Bürgermeister

Öffentliche Mahnung der
Hundesteuer per 01.07.2018

Die Gemeindekasse Gemünden (Felda) macht darauf aufmerksam, dass
am 01.07.2018 die Hundesteuer für 2018 fällig war.
Die Steuerpflichtigen, die mit der Entrichtung der Hundesteuer im Rück-
stand sind, werden hierdurch öffentlich (§ 19 (5) Hess.VwVG) gemahnt,
die Rückstände bis spätestens

21. Juli 2018
an die Gemeindekasse Gemünden zu zahlen. Nach dem 21.07.2018 wird
die fällige Hundesteuer im Wege des Verwaltungszwangsverfahrens
nach den Bestimmungen des Hessischen Verwaltungsvollstreckungs-
gesetzes (HessVwVG) zwangsweise eingezogen und aufgrund § 240 der
Abgabenordnung (AO) folgende Säumniszuschläge erhoben:
Für jeden angefangenen Monat nach Ablauf des Fälligkeitstages ist ein
Säumniszuschlag von 1 Prozent des abgerundeten rückständigen Be-
trages zu entrichten. Abzurunden ist auf den nächsten durch fünfzig
Euro teilbaren Betrag.
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Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile

Die Aufgaben des Schiedsamtes werden bis auf weiteres von der
stellvertretenden Schiedsfrau Frau Veronika Krajewski-Goralczyk
übernommen!
Schiedsmann: Peter Krug
Am Oberborn 14, Tel.: 06634/91 94 67
Stellvertretende Schiedsfrau: Veronika Krajewsky-Goralczyk
Ehringshäuser Straße 24, Tel.: 06634/91 87 61
schiedsamt-gemuenden-felda(at)freenet.de
Terminvereinbarungen nach 18:00 Uhr

Betreuungsbeamte
des Bezirks Antrifttal, Gemünden

(Felda), Kirtorf und Romrod
Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten der gemeindlichen
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren dort betreuen zu las-
sen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer: (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 16.45 Uhr
Fahrplanauskunft: „Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außer-
halb der Öffnungszeiten am RMV Servicetelefon unter der Rufnummer
069 / 24 24 80 24 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Oberhessen mbH
Verwaltung: Bahnhofstraße 14 (im Bahnhof
Info-Telefon: 06631/963333

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)

Vogelsbergbahn 45: Limburg - Gießen - Alsfeld - Lauterbach
- Fulda und zurück

Buslinie MR - 82: Kirchhain - Homberg - ( Burg- u. Nieder-
(ehemals 382) Gemünden) und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden

- Homberg und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Elpenrod - Mücke
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de

Öffnung des Sammelplatzes
für die Annahme von Grüngut

in Gemünden (Felda)
Die Sammelstelle in Nieder-Gemünden, Hinter dem Kahlen Berg ist je-
den Samstag von 10:00 Uhr - 12:00 Uhr geöffnet.

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer 0170 - 2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen 8155
Dorfzentrum Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeister Herr Jan Schönfeld 96906030
- Vermietung Herr Lutz 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeisterin Frau Karin Braun 06634 8374
Feuerwehrhaus Rülfenrod
- Ansprechpartner Herr Christoph Klein 919942
- Hausmeister Herr Griesler 919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Becker 0162-1301923

Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
Burg-Gemünden, Herr Albert 8099649
Ehringshausen, Herr Dr. Müller 919191
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Rülfenrod, Herr Klein 06634-237016
In den Ortsteilen Nieder-Gemünden und Otterbach konnte kein Ortsbei-
rat für die XI. Legislaturperiode gestellt werden. Bei Fragen diesbezüglich
wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung unter 0 66 34 / 96
06-0.

Diakoniestation Ohm-Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:

- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung
Tel: 06400 9599490, Fax: 06400 9599499

Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem
Anrufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3, Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10, Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14, Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Bodo Karnasch,
Homberger Straße 22, Tel. 0172 - 6422448
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3, Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27, Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6, Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16, Tel. 06634 - 1732

Gut informiert durch Ihre
Heimat- und Bürgerzeitung!
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Bevor es nach Hause geht, gibt es einen „süßen Zwischenstopp“ bei der
Firma Keil in Schotten - Wingershausen. Dort kann man die Vielfalt der
Schokoküsse bestaunen und natürlich auch genießen.
Zurück nach Gemünden geht es um ca. 16:30 Uhr. Der Kostenbeitrag
für Busfahrt, Eintritte und Führung beläuft sich auf 21,00 € pro Person.
Die Kosten für Essen und Getränke sind von den Teilnehmern zu tragen.
Bitte geben Sie Ihren Anmeldeabschnitt bis spätestens 16.08.2018 bei
der
Gemeindeverwaltung, Frau Maininger, Rathausgasse 6 in 35329 Ge-
münden (Felda) ab.
Wir haben für Sie einen interessanten Ausflug geplant und freuen uns
auf Ihre Teilnahme.
Mit freundlichen Grüßen

gez. Lothar Bott
Bürgermeister

Anmeldung:
Hiermit melde/n ich/wir mich/uns mit ___ Person/en zum Senioren-
ausflug am 22. August 2018 nach Schotten an.

_____________________________________________

✁

TERMIN DER SONDERMÜLLSAMMLUNG
17.07.2018, 15:00 - 16:00 Uhr, Burg-Gemünden, Sportplatz, Ohmstraße
Weitere Informationen unter: www.zav-online.de

Stellenausschreibung

die Gemeinde Gemünden (Felda) sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/einen

Erzieher/in
mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 35 Stunden. Die Einrichtung
betreut in der Zeit von 7.15 Uhr bis 16.15 Uhr Kinder im Alter von 1
- 6 Jahren. Die Arbeitszeit orientiert sich an diesen Öffnungszeiten.
Für unser Team wünschen wir uns eine Mitarbeiter/in mit:
- Engagement, Teamfähigkeit und Aufgeschlossenheit
- Empathie und Einfühlungsvermögen mit Kindern im U3 und Ü3
Bereich
- Flexibilität und Belastbarkeit
Wir bieten Ihnen:
- eine vielseitige Tätigkeit
- ein aufgeschlossenes und engagiertes Team
- einen sicheren und familienfreundlichen Arbeitsplatz und ein lei-
stungsrechtes Entgelt nach dem TVöD-SuE und die im öffentlichen
Dienst üblichen Sozialleistungen
Die Einstellung erfolgt zunächst befristet. Ein unbefristetes Arbeits-
verhältnis kann in Aussicht gestellt werden. Die Vergütung erfolgt
nach dem TVöD Sozial- und Erziehungsdienst in der Entgeltgruppe
S 8a.
Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung mit
aussagekräftigen Unterlagen bis zum 27.07.2018 an den:
Gemeindevorstand der Gemeinde Gemünden (Felda) - Perso-
nalabteilung - Rathausgasse 6, 35329 Gemünden (Felda). Aus-
künfte erteilt Frau Musch, Tel. 06634/9606-13, Mareike.Musch@
gemuenden-felda.de.

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum 90. Geburtstag am 14.07.2018
Walter Reitz
Ohmstraße 15
OT Burg-Gemünden
zum 75. Geburtstag am 16.07.2018
Doris Franke-Brown
Ruppertenröder Straße 12
OT Elpenrod

EUTB- Ergänzende unabhängige
Teilhabeberatung auf Augenhöhe

Gleichberechtigte Teilhabe - sowohl am gesellschaftlichen Alltag als
auch am sozialen und beruflichen Leben - das sind Themen vieler Men-
schen. Neben einer körperlichen oder geistigen Behinderung können
psychische Probleme zu Schwierigkeiten führen, sich in der Arbeitswelt
zu orientieren; ebenso erfordern die Folgen von Unfällen oder Erkrankun-
gen - beispielsweise die Auswirkungen eines Schlaganfalls oder einer
chronischen Erkrankung - häufig ein Neudenken besonders auf dem
Gebiet der Erwerbsunfähigkeit/Erwerbsminderung.
Die Rechte betroffener Menschen sollen nun - mit der Umsetzung der
Behindertenrechtskonvention der UN und mit Inkrafttreten des neuen
Bundesteilhabegesetzes (BTHG) - verstärkt in den Focus rücken. Men-
schen mit drohender oder bestehender Behinderung sowie Menschen
mit Einschränkung sollen in der Lage sein, die volle Teilhabe an allen
Bereichen des Lebens zu erreichen- also die höchstmögliche Eigen-
ständigkeit in ihren körperlichen, geistigen, sozialen und beruflichen
Fähigkeiten.
Dazu stellt der Bund flächendeckend ein unabhängiges, unentgeltliches
Beratungsangebot zur Verfügung, das Menschen mit Fragen auf diesem
Gebiet Orientierung gibt und bereits im Vorfeld der Beantragung von
Leistungen über Unterstützungsansprüche und Teilhabemöglichkeiten
informiert.
Von großer Bedeutung für dieses neue Beratungsangebot ist, dass es
keine bereits bestehenden Informations- und Beratungsangebote er-
setzt, sondern ergänzend eine Lotsenfunktion erfüllt.
Die Beratungsstelle Alsfeld ist mit Berthold Sommer besetzt. Er ist für
den nördlichen Vogelsbergkreis sowie die südlichen Gemeinden des
Schwalm-Eder-Kreises zuständig. Dazu gehören: Alsfeld, Antrifttal, Fel-
datal, Gemünden, Grebenau, Homberg, Kirtorf, Mücke, Romrod und
Schwalmtal sowie Neukirchen, Ottrau und Schrecksbach. Die Beratungs-
zeiten sind Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 10 bis 12 Uhr
und Donnerstag von 16 bis 18 Uhr sowie nach Vereinbarung. Ebenso
finden regelmäßige Beratungsmöglichkeiten in den Gemeinden statt.
Die Beratungsstelle erreicht man wie folgt: EUTB Beratungsstelle Alsfeld,
Fulder Tor 4, 36304 Alsfeld, Tel.: 06631/ 8026719, info@eutb-vb.de; Info:
www.eutb-vb.de
Träger: Kompass Leben e.V., Pestalozzi Str. 1, 36358 Herbstein
Tel.: 06643 91853 0 -
Fax: 06643 91853 451 - info@kompassleben.de - www.kompassleben.de

Die Hessische Energiespar-
Aktion (HESA) informiert:

Heizkesseltausch Brennwertkessel für Gas und Öl - eine Möglich-
keit der Gebäudesanierung
Der Brennwertkessel stellt die modernste Heiztechnik für Heizöl oder
gasförmige Brennstoffe dar. Beim Kesselaustausch sollte man heute
nichts Minderwertigeres mehr einbauen. Mit der Brennwerttechnik wird
eine hohe Energieausnutzung erreicht, da auch die Wärme des im Abgas
enthaltenen Wasserdampfs genutzt wird.
Die 1980 noch modernen Niedertemperaturkessel sind heute als Ener-
giespartechnik überholt. Der Brennwertkessel entspricht dem modernen
Stand der Technik. Gas-Brennwertgeräte werden seit über 20 Jahren
eingesetzt. Die jüngeren Öl-Brennwertkessel gelten gleichsam als aus-
gereift und zuverlässig. Im Vergleich zum konventionellen Niedertempe-
ratur-Kessel sind Einsparerfolge durch die Brennwertnutzung von 6 bis
11 Prozent zu erwarten, bei der Ersetzung sehr alter Standard-Kessel
sogar bis zu 20 Prozent.
Einen Überblick über „Effiziente Heizsysteme für Wohngebäude“ geben
die gleichnamige Energiespar-Information Nr. 12 sowie die Broschüre
„Vom (K)Althaus zum Energiesparhaus“, die unter www.energiesparak-
tion.de als Download erhältlich sind. Informationen zu entsprechenden
aktuellen Förderangeboten bietet der „Förderkompass Hessen“ unter
www.energieland.hessen.de. Informationen bietet auch der Fachverband
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik Hessen (www.shk-hessen.de)
Die Hessische Energiespar-Aktion ist ein Angebot der Hessischen Lan-
desEnergieAgentur (LEA).

Seniorenausflug 2018 der
Gemeinde Gemünden (Felda)

Liebe Seniorinnen und Senioren aus Nieder-Gemünden, Burg-
Gemünden, Ehringshausen, Elpenrod, Hainbach, Otterbach und
Rülfenrod,
hiermit laden wir Sie für Mittwoch, den 22. August 2018 zu unserem
diesjährigen Senioren-ausflug sehr herzlich ein. Wie im letzten Jahr star-
ten die Seniorinnen und Senioren aller Ortsteile gemeinsam ab ca. 08:00
Uhr in einen interessanten und unterhaltsamen Tag.
Wir fahren mit einem modernen Reisebus nach Schotten. Dort ange-
kommen besuchen wir das in 2017 eröffnete Vulkaneum. Dort erwartet
uns eine interaktive Erlebnisausstellung mit 12 Stationen, die das Thema
Vulkanismus anschaulich erklären. Durch die Kombination aus Wissen
und Unterhaltung wird das Thema Vulkanismus in phantasievoller Form
näher gebracht. Nach der ca. einstündigen Führung wird im gegenüber-
liegen „Café CaRe“ gemeinsam Mittag gegessen.
Frisch gestärkt geht es weiter in den Vogelpark. Neben Vögel aus der
ganzen Welt, kann man das Affen- und Reptilienhaus oder auch die
Australien-Anlage bestaunen.

DanksagungDanksagungDenken Sie rechtzeitig an Ihre:
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Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zur Goldenen Hochzeit am 13.07.2018

den Eheleuten
Ingeborg und Herbert Theiß
Brunnengasse 5
OT Nieder-Gemünden

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Bauernhoferlebnistag des Kiga
Sonnenstern, Ober-Ohmen

Gemünden/Mücke (eva). Die Kinder des ev. Kindergartens „Sonnen-
stern“ Ober-Ohmen erlebten kürzlich einen tollen Tag auf dem Bauernhof
Schäfer in Nieder-Gemünden. Zusehen beim Melken, Füttern, Streicheln
von Bauernhoftieren und vieles mehr, stand auf dem Tagesprogramm
und beeindruckte die kleinen Besucher total.
Bauer Heiko Schäfer ist für die Kinder des Ober-Ohmener Kindergartens
schon ein „alter“ Bekannter. Während die Sonnenstern-Kinder bei ihm
bereits mehrmals zur Kartoffel- oder Dickwurzernte zu Gast waren, bot
Heiko Schäfer ihnen im Frühjahr die Möglichkeit beim Kartoffelsetzen
dabei zu sein und gar eine eigene Reihe Kartoffeln für den Kindergarten
zu setzen, die dann natürlich auch im Herbst selber geerntet werden.
An diesem Tag, so Heiko Schäfer, sei auch mehrmals die Frage aufge-
taucht „wo kommt denn eigentlich die Milch her?“ Dies habe ihn veran-
lasst die Kinder auf seinen Bauernhof in Nieder-Gemünden einzuladen,
was auch von der Leiterin des Kindergartens Natascha Metzler und ih-
rem Team gerne angenommen wurde.
21 Kinder, die Erzieherinnen, einige Mütter und auch eine Oma, waren
es schließlich, die Ende Juni schon frühmorgens auf dem Bauernhof in
Nieder-Gemünden erwartungsvoll ankamen. Denn wer beim Melken da-
bei sein will, der muss beizeiten auf den Beinen sein. Gespannt schauten
die Kids Heiko Schäfer, der ihnen zuvor den ganzen Ablauf, inklusive
Funktion des Melkgeschirrs erläutert hatte, beim Melken zu. Einige Kin-
der waren erstaunt, dass Kühe so unterschiedlich aussehen und auch
schwarz oder braun gefleckt sein können.
Die Kinder statteten den Kälbchen einen Besuch ab, halfen mit dem
Zusammenstecken eines Zaunes, eine Weide vorzubereiten und an-
schließend auch die Kühe dort hinzutreiben. „Somit lernten sie die „ganze
Strecke“, vom Kälbchen, der Nahrungsaufnahme, bis zur Kuh und der
von ihr produzierten Milch kennen“, hebt Heiko Schäfer hervor.
Die Kinder durften auch den Hühnern einen Besuch abstatten, gar wel-
che streicheln und erlebten hautnah mit, wo die Eier herkommen.
Keine Frage, dass die Kinder die Erlebnisse mit den Tieren auf dem
Bauernhof und den Umgang mit den Tieren genossen und mit Eifer und
Freude bei der Sache waren.
Das alles machte natürlich auch Hunger und es brauchte eine Pause,
um das Gelernte und Erlebte zu verdauen. Daher gehörte zu dem Tages-
ablauf auch eine ausgiebige Brotzeit im Freien, bei der im Besonderen
frische Milch und Kakao oder leckere Würstchen begehrt waren.
Heiko Schäfer ist es wichtig, die Landwirtschaft den Kindern näher zu
bringen. „In diesem Alter haben sie noch großes Interesse und hören
aufmerksam zu“, dies müsse man nutzen, sagt er.
Er erklärte den Kindern, dass zwar alles das ganze Jahr über in den
Supermärkten gekauft werden könne, dass die Grundnahrungsmittel wie
Getreide, Fleisch, Eier und Obst aber erst vom Bauern erzeugt werden
müssten. Deshalb sei auch die Landwirtschaft so wichtig. Und dass die
heimische Gegend noch so schön ist, sei auch das Verdienst der Bauern,
die das Land bewirtschaften.
Kindergartenleiterin Natascha Metzler bedankte sich für die Einladung
und dafür, dass die Kinder einmal die Arbeit auf einem Bauernhof mit-
erleben durften. Die Kindergartengruppe verabschiedete sich bis zum
Herbst, wenn sie wiederkommen, um „ihre“ Kartoffeln aus der Erde zu
holen.

Lassen Sie sich von uns beraten:

info@wittich-hoehr.deinfo@wittich-herbstein.de

Bis ins kleinste Detail

Ihrer Werbestrecke!
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Der Berg hat gerufen!
Die Freunde aus Gemünden sind gekommen.

Unsere diesjährige Wandertour führte und über ein Stück des alten
Walserweges von Oberstdorf bis nach Klosters in der Schweiz. Vier der
Freunde (welche alle ursprünglich aus Gemünden/Felda stammen) sind
bereits einen Tag früher angereist und haben den schönen sonnigen Tag
in einem Biergarten und der ganz bekannten Dampfbierbrauerei Oberst-
dorf genossen. Am nächsten Morgen ist dann pünktlich zum Frühstück
der fünfte Freund nachgekommen und die Tour konnte beginnen. Nach
einem kurzen Transfer nach Baad im Kleinwalsertal wanderten wir leicht
ansteigend durch das Bärgrundtal. Immer mehr ansteigend ging es über
700 m höher auf bis auf den Hochalppass. Von dort aus konnten wir
schon den viel weiter unter uns gelegenen Hochtannbergpass erkennen,
zu dem mir als nächstes abgestiegen. Wenige Zeit später hatten wir un-
sere erste Unterkunft am Körpersee erreicht. Wie uns eine Hinweistafel
informiert, soll Dies der schönste Punkt Österreichs sein. Die Landschaft
mit den Bergen und dem See waren wirklich beeindruckend. Frisch aus-
geruht ging es am nächsten Tag in Richtung Tal. Unterwegs begrüßte
uns mitten auf demWeg eine Herde Ziegen, die auch gerne gestreichelt
werden wollten und nach etwas Essbarem suchten. Kurz darauf wurden
wir auf einer Alpe eingeladen die dortige Käserei zu besuchen, welche
wir gerne nachkamen. Der Abstieg führte uns hinunter bis zu einem
kleinen Bergdorf, über reisenden Wildbach und gleich wieder sehr steil
bergauf bis wir über den Hochbergsattel (2.145 m) und den schönen
Fürggele-Höhenweg die Bieberacher Hütte erreichte. Dies währe ei-
gentlich unser heutiges Etappenziel gewesen. Leider war Sie wegen
Renovierungsarbeiten geschlossen und so mussten wir nochmals ca.
2 Stunden über eine Behelfsbrücke und einen steilen und gefährlichen
Steig ins Tal absteigen. Bei einem Ausrutscher, hätte es kein Halten mehr
gegeben. Zum Glück ging alles gut und wir erreichen unsere Unterkunft.
Tags darauf ging es erstmal gemütlich am Bach entlang. In Sonntag im
Großen Walsertal besuchten wir ein Walsermuseum und bestaunten
die sehr gut erhalten Einrichtung und Gebrauchsgegenstände der alten
Walser. Über den Latschätzer Höhenweg erreichten wir unsere heute
Unterkunft, die Lindauer Hütte und genossen den schönen Abend auf
der Sonnenterasse. Sehr abwechslungsreich ging am nächsten Tag der
Aufstieg zuerst über Felsen und dann sogar über Schneefelder. Man
fühle sich wie bei einer Expedition. Hoch auf dem Drusentor (2.343 m)
überquerten wir dann die Grenze zur Schweiz, stiegen zur Carchinahütte
ab wo wir uns für den weiteren Tag stärken konnten. Über den Rätikon
Höhenweg am Hang entlang teilte sich die Gruppe. Ein Teil bestieg noch
den imposanten Berg Sulzfulh bis zum Gipfel auf 2.817 m. Der andere
Teil der Gruppe begab sich schon auf den Abstieg zum Partnunsee um
sich dort im schönen Bergsee abzukühlen. In Partnun traf man sich
wieder um einen weiteren Höhepunkt der Bergtour zu erleben. Nun ging
es mit Bergrollern die teils steile Straße über ca. 5 km hinter bis nach
St. Antönien wo unser Tag gemütlich ausklang. Der 5. Tag sollte unser
heißester und anstrengendster Tag werden. Gleich morgens gab es ei-
nen sehr langen und zum Teil sehr steilen Anstieg durch das Gafia Tal.
An einer gefährlichen Stelle war der schmale Weg durch ein Stahlseil
gesichert und auch hier mussten wir mehrere Schneefelder überqueren
bis wir glücklich aber erschöpft das Rätschenjoch auf 2.602 m erreichten.
Als sich ein gefährliches Berggewitter ankündigte ging es sehr zügig
den Weg über Skipisten, Felsen und einemWaldstück hinunter bis nach
Schlappin. Nach 1.300 m Aufstieg und 1.050 m Abstieg endete der Tag
bei einem guten Abendessen. Am letzten Tag der Wanderung gingen wir
noch den Höhenweg über Klosters, hinunter ins Dorf und durften dort das
bekannte Nütli-Hüschi besuchen. Auch hier bekamen wir eine Führung
und Einblicke in das frühere teils mühsame Leben der Walser. Zurück
nach Oberstdorf fuhren wir mit dem Bus wo wir noch einen schönen
Tag verbrachten bevor mir am nächsten Tag die Heimreise antraten. Ein
Rückblick auf diese schöne Woche zeigte uns, dass wir 8.300 Höhen-
meter und 71 km Strecke zurückgelegt hatten.

von links nach rechts: Markus Hüttl, Jürgen Scharmann, Dirk Queckbör-
ner, Reiner Köhl, und Burkhard Köhl

Beratung des VdK im Familienzentrum
Homberg (Ohm)

Jeden 3. Donnerstag im Monat ab 17.00 Uhr bietet der VdK - Kreisver-
band Alsfeld - durch Frau Helma Schnell- Kretschmer die Möglichkeit,
sich in allen sozialrechtlichen Angelegenheiten (z.B. Schwerbehinder-
ten-, Bundessozialhilfe- und Arbeitsförderungsgesetz, Kriegsopferver-
sorgung sowie der gesetzlichen Renten-, Kranken-, Pflege- und Unfall-
versicherung) im Familienzentrum beraten zu lassen.
Terminvereinbarungen unter Tel.: 06631 - 3556
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Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A
35325 Mücke-Bernsfeld
Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
DE-Mail: info@rapabst.de-mail.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Die Videokamera im Hausflur

DasAGDetmold hatte sich damit zu befassen, ob einMieter eineVideo-
überwachung im allgemein zugänglichen Bereich des Mietobjektes,
z. B. Hausflur, dulden muss.

Dabei kam es zu dem Ergebnis, dass derVermieter selbst die bereits bei
Einzug des Mieters vorhandenen Kameras zu beseitigen hatte.

DerVermieter sollte den Mieter daher bei Einzug über etwaige vorhan-
dene Kameras aufklären und auch sich eine Einwilligung neben dem
Mietvertrag gesondert schriftlich geben lassen. Nach Auffassung des
AG Detmold ist eine Überwachung allgemein zugänglicher Bereiche,
ohne Einverständnis der Bestandsmieter, unzulässig.

Zubeachten ist auch, dass vonAttrappen ebenfalls ein begründeterÜber-
wachungsdruck – laut Auffassung des BGH – ausgeht.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

Frankfurter Straße 81 • 35315 Homberg/Ohm
Fon 0 66 33/412 • E-Mail info@schuhhaus-seibert.de

Bikini / Badehose ✓Sonnenbrille ✓Personalausweis ✓Kleidung ✓Waschzeug ✓Schuhe vomSchuhhaus Seibert ✓

Ich packe meinen Koffer und nehme mit …
pünktlich zur

Urlaubszeit
haben wir
reduziert!

Sandalen und
Pantoletten

bis zu 50 %!
Damen, Herren, Kinder

Teppiche • Brücken
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r35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49

GmbH & Co. KG

P

Nutzschicht 0,30 mm
UNSER ANGEBOT:

Eiche Weiß
€ 22,85/m2

inkl. 1,5 mm Spezialunterlage
mit Antirutschbeschichtung

DESIGN CLIC...
der moderne flüsterleise Bodenbelag von uns!

Korkbeläge • Tapeten • Farben

35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49 P

GmbH & Co. KG

WIR MACHEN

BETRIEBS-
FERIEN
von Montag, den 16.7.2018,
bis einschließlich Samstag,
den 28.7.2018.

von Montag, den 16.7.2018, 
Samstag,

StändigeMusterausstellungMo.- Fr. 7.30 - 18.00Sa. 8.30 - 12.30Lindenstraße 135287 Amöneb

Exklusive Fensterwelten
– optimale Wärmedämmung

– modernes Design
– perfekte Proportionen

Lindenstraße 1, 35287 Amöneburg-Roßdorf, Tel. (06424) 9280-0

Jahre

Lindenstraße 1, 35287 Amöneburg-Roßdorf, Tel. (06424) 9268-0

Einliegerwohnung Homberg-OO
67 m2; ruhig gelegen, Südhanglage zum 1.11.2018

zu vermieten.

Großer Wohnraum mit abgegrenztem Küchenbereich incl.
Einbauküche; Schlafzimmer; Bad mit Badewanne, Dusche,
WC Mitbenutzung von Waschküche; Trockenraum und
Abstellraum, eigene Terrasse, separater Eingang.

Telefon 0 66 33 - 57 97

www.keramik-tierfiguren.de

- Anzeigen -



Ohmtal-Bote - 35 - Nr. 28/2018

Ferienspielkinder
lernen die Welt der Indianer kennen

Gemünden/Ehringshausen (ek). Viel Spaß hatten am Montag die Ge-
mündener Ferienspielkinder anlässlich eines mehrstündigen Besuches
auf dem landwirtschaftlichen Anwesen der Reitpädagogik Stäbe in der
Hauptstraße. Auf spielerische Art begaben sich die Kids anlässlich
dieses Ferienspielangebotes in die spannende Welt der Indianer. Sie
lernten das Bogenschießen ebenso kennen, wie die Wohnsituation der
echten Indianer in einem Tippi. Natürlich gehört zu einem zünftigen
Indianerleben auch das Reiten dazu, was an diesem Tag einer der Hö-
hepunkte des gemeinsamen Nachmittages war und auf das sich alle
in besonderem Maße freuten. Unter Anleitung von Jasmin Stäbe und
ihren Helferinnen durften die Ferienspielkinder auf dem Rücken der Po-
nys erste Reitversuche unternehmen und so das besondere Gefühl auf
dem Rücken eines Pferdes genießen. Für die jüngsten Ferienspielkinder
stand „Susi“ bereit, ein liebevolles, verspieltes und neugieriges „Min-
nishetty“, während „Amadeus“, ein 17-jähriger „Norweger“, als echter
Kinderliebling und „Gentleman“ schnell die Herzen der Kids eroberte.
Neben diesen unvergesslichen Erlebnissen gab es aber auch noch viel
Kurzweil beim Basteln. So stellten die Ferienspielkinder, die an diesem
Tag erstaunlicherweise nur Mädels waren, Traumfänger aus Hufeisen
her und bastelten kleine Pferde aus Pappe und Heu. Zwischendurch eine
kräftige Stärkung vom Grill durfte natürlich ebenso wenig fehlen, wie
kühle Getränke, die angesichts der hochsommerlichen Temperaturen be-
geisterte Abnehmer fanden. Wenngleich doch schon etwas anstrengend,
so machte es den Mädels doch viel Freude sich aktiv mit der richtigen
Pferdepflege zu beschäftigen. (Foto: ek).

14. Haineslauf beim SVE -
Wieder ein voller Erfolg!

Der bereits 14. Haineslauf in Gemünden war auch in diesem Jahr ein
voller Erfolg. Über 100 Läufer, darunter Bambini, Schüler, Walker und
Jogger, machten sich am Samstag auf den Weg nach Ehringshausen.
Die Laufbegeisterten kamen aus der Gemeinde und aus den verschie-
densten Gemeinden im und rund um den Vogelsberg.
Bereits um 13 Uhr startete der Bambini-Lauf, bei dem zwölf Kids ihr
läuferisches Talent unter Beweis stellen wollten. Pia Frank war mit drei
Jahren die jüngste Teilnehmerin und sorgte mit den anderen für Anfeue-
rungsrufe auf der Strecke rund um den Sportplatz in Ehringshausen.
Josephine Friatz vom TV Stornfdorf bei den Mädchen und Marlon Fink
vom TV Lingelbach bei den Jungs hatten die Nase vorne und holten sich
Platz eins. Eine viertel Stunde später startete schon der Schülerlauf,
der in zwei Kategorien unterteilt war. Nach 1,5 Kilometer kamen Amelie
Griesel, Joshua Dippel, Julia Sophie Bartl und Jan Mika Salzmann als
erste Läufer in den jeweiligen Kategorien ins Ziel.
Danach wurde es voll vor dem Sportheimgelände: Denn pünktlich um
14:30 Uhr gingen die Läufer des Nordik-Walking, Jedermann-Laufs und
des Hauptlaufs an den Start. Bei guter Laune hofften alle trotz heißer
Temperaturen auf die ein oder andere Bestzeit. Bürgermeister Lother
Bott machte den Läufern noch einmal Mut und wünschte allen gutes
Gelingen. Für den Haineslauf in Ehringshausen hatte er nur lobende
Worte: „Mit der Perfektion ist der Haineslauf in und auch über die Ge-
meindegrenzen hinaus bekannt.“ Denn nicht nur Läufer aus Ehringshau-
sen zeigten ihr Können, auch aus den Nachbargemeinden, aus Gießen
oder Fulda gingen Läufer an den Start.
Doch diese mussten sich zum guten Schluss Jan Mika Salzmann von
der Feuerwehr Kirtorf und bei den Frauen Johanna Frank vom MTV
Gießen geschlagen geben. In nur 37:44 und 33:09 Minuten liefen sie
die 7,5 Kilometer über Asphaltwegen und unterschiedliche profilierte
Feld- und Waldwege rund um Ehringshausen. Bei dem Hauptlauf über
13 Kilometer hatten Jens Freese vom LC Eichwald und Larissa Kaul vom
MTV Gießen die Nase vorne und kam schon nach 51:30 und 1:03:24
Minuten ins Ziel. Auch der diesjährige Haineslauf war für den Verein und
allen Mitwirkenden wieder ein voller Erfolg.

wittich.de/familienanzeigen

Mit den besten Grüßen!

FEST-WERBUNG
1.000 DIN A6 Flyer
& 50 DIN A2 Plakate
inkl. Gestaltung, Druck, Versandkosten

MELDEN SIE SICH
Telefon: 0 66 43 / 96 27 - 384
E-Mail: pr@wittich-herbstein.de

Aktuelles »ALL INKLUSIVE« Angebot

199,- €*

* zzgl. der gesetzlich geltenden MwSt.

- Anzeige -
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- Verkauf von Neu- und
Gebrauchtwagen
- HU* und Abgasuntersuchung

* im Namen und Rechnung der GTÜ, KÜS und TÜV Hessen

- Reifen- und Klima-Service
- Lackierarbeiten
- Karosserie-Instandsetzung
- Kfz-Reparaturen, Tuning
und Wartung aller Fabrikate
- Oldtimer-Service

Ihr Autohaus am Berg - Ford spezialisiert

Autohaus Oliver Scheuer
Steinweg 14 · 35287 Amöneburg · Tel. 0 64 22 / 63 46

Vogelsberger Frisch-Hähnchengrill GmbH
35325 Mücke-Atzenhain • Telefon 0 64 01 / 46 00
info@gaumenschmaus-vogelsberg.de

Leckeres frisch vom Grill
gibt‘s wieder am Freitag, 13.07.2018, in
Burg-Gemünden bei Getränkemarkt Luise Müller

Wir suchen Verstärkung!
Mitarbeitern im Mensabetrieb

zum Zubereiten von Snacks, Mittagessen und der Essensausgabe,
Arbeitszeit nach Vereinbarung. Überwiegend Mittwoch bis Freitag, flexibel 7.00 Uhr - 15.00 Uhr.

Servicekraft für Speisegaststätte
Arbeitszeit nach Vereinbarung. Auf 450-Euro-Basis. Bewerbung bitte unter 06633-5886.
Wer auf der Suche nach einem buntgemischten, motivierten und ausgeglichenen Team
ist und Interesse daran hat, in einer wunderschönen Umgebung zu arbeiten, ist bei uns
genau richtig. Egal ob Mann oder Frau, zwischen 16 und 66, ist herzlich willkommen. Getränkeshop · Helga Schmid

Hauptstr. 52
35329 Ehringshausen

Scholl & Hoffrichter
Licher Weg 2

35315 Gontershausen
Tel. 0 66 33 / 4 52

Unsere

Service-

Angebote!

Krombacher
Pils

20 x 0,5 l
24 x 0,33 l
(1 l = 1,30/1,64 €)
zzgl. 3,10/3,42 € Pf.

Förstina
spritzig o. medium

12 x 0,75 l
(1 l = 0,48 €)
zzgl. 3,30 € Pfand

Müller Apfelwein
o. Apfelsaft

6 x 1,0 l

(1 l = 1,33 €)

zzgl. 2,40 € Pfand

Angebote gültig vom 11.07. bis 24.07.2018

4.29

Coopers Cidre

1,0 l

(1 l = 1,89 € Einweg)

Altenmünster
hopfig herb

16 x 0,5 l

(1 l = 1,37 €)

zzgl. 3,90 € Pfand

1.89

12.99 10.99

7.99

Karosserie         + Lack
35315 Homberg/Ohm Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur


